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VON A BIS P

www.att nang-puchheim.at

AKTUELL. AMTLICHE MITTEILUNG 
STADTJOURNAL ATTNANG-PUCHHEIM

Stadtgemeinde Att nang-Puchheim

#06 | DEZEMBER 2024

Fröhliche 
Weihnachten!
... wünschen Ihnen Bürgermeister Peter Groiß, 
Vizebürgermeister Konsulent Ernst Ennsberger, 
Vizebürgermeisterin OSR Erika Fehringer, 
die Stadt- und Gemeinderäte sowie 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtgemeinde und aller städtischen 
Einrichtungen. 

Foto: Weihnachtsblasen am Rathausplatz 2023.
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Frohe Festtage!

www.attnang-puchheim.atMein Leben. Von A bis P.

Attnang
Puchheım

365 NEUE SEITEN
12 NEUE KAPITEL

Frohes neues Jahr wünscht
Euch Bürgermeister Peter Groiß
und das Team der Stadtgemeinde.

Es liegt an uns was
wir daraus machen!
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Dieses Zitat beinhaltet meine Botschaft  an Sie, zur bevorstehenden Weihnachtszeit. 

Es sollte die besinnliche und stille Zeit sein, erhellt durch viele Lichter und Weih-
nachtsschmuck und die gemeinsame Zeit mit der Familie und mit Freunden sollte 
im Vordergrund stehen. Diese Idylle, die wir uns so sehr wünschen, wird in vielen 
Regionen unseres Planeten durch Schreckensmeldungen unterbrochen, Kriege und 
Wirtschaft skrisen beherrschen unseren Alltag und zeigen uns wie wichtig es ist, 
gemeinsam ein wenig Licht in unser gesellschaft liches Leben zu bringen.

In diesem Sinne darf ich Ihnen ein friedliches Weihnachtsfest, erholsame Tage im 
Kreise Ihrer Familien und Freunde wünschen. Für die gemeinsame Zukunft  wünsche 
ich Ihnen neben viel Gesundheit vor allem eines: Frieden! 

Weihnachtsblasen 2024
Ich freue mich, Sie alle auch heuer zum traditionellen Weihnachtsblasen einladen 
zu dürfen. Am Sonntag den 22. Dezember ab 18:00 Uhr stimmen uns die beiden 
Musikkapellen am Rathausplatz wieder auf Weihnachten ein. Lassen Sie sich diesen 
stimmungsvollen Abend nicht entgehen – ich verspreche Ihnen, die Musikerinnen 
und Musiker der Eisenbahner Stadtmusik und der 1. OÖ. Hubertusmusik schaff en 
es auch noch beim letzten Weihnachtsmuff el, dass Besinnlichkeit und Vorfreude 
auf das Weihnachtsfest aufk ommen! 

Abschließend richte ich meinen Dank an alle beteiligten Musiker und Musikerinnen, 
aber auch an alle Vereine, deren fl eißige Mitglieder heuer dem Hütt endorf am Rat-
hausplatz Leben einhauchen. Ich würde mich freuen, Sie dort auch zu treff en! 

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2025!

Ihr Bürgermeister Peter Groiß

Geschätzte Att nang-Puchheimerinnen und 
Att nang-Puchheimer, liebe Jugend!

EIN WORT 
VOM BÜRGERMEISTER

Ich bin für Sie da!

Senden Sie mir Ihre Anliegen an 
buergermeister@att nang-puchheim.ooe.gv.at

Vorwort

Weihnachten ist nicht nur da, wo Lichter 
brennen, sondern überall dort, wo wir die Welt 

ein wenig heller machen. 

„

Irmgard Erath 
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KURZ NOTIERT!

Auf einen Blick

Der Sozialausschuss hat auch heuer wieder beschlossen, 
einkommensschwache Haushalte zu unterstützen (vor-
behaltlich der Zustimmung des Gemeinderats). 

Anträge können im Jänner gestellt werden und alle 
rechtzeitig eingegangenen Anträge werden behandelt. 
Sie müssen also nicht gleich zu Beginn der Frist ins 
Stadtamt kommen. Wir bitt en um Terminvereinbarung. 

Nähere Informationen (zB. Voraussetzungen, nötige Ein-
kommensnachweise und Höhe der sozialen Unterstützung) 
erhalten Sie auf der Webseite der Stadtgemeinde: einfach 
in die Suchfunktion „Soziale Unterstützung“ eingeben und 
PDF durchlesen. 

Die Einkommensgrenze leitet sich aus der Regelung für 
den Heizkostenzuschuss des Landes Oö ab. 

Terminvergabe

Bei Fragen und zur Terminvereinbarung: 
Sozialreferat     07674 / 615-224 oder 225

Soziale Unterstützung
TERMIN VEREINBAREN Christbaum-Entsorgung am 13.1.2025

Am Montag, 13. Jänner können Sie Ihre ausgedienten 
Christbäume bequem zuhause abholen lassen. 

Stellen Sie Ihren Christbaum bitt e erst kurz vor dem 
Abholtermin an den Straßenrand vor Ihrem Grundstück. 
Der Christbaum wird dann mit einem Presswagen ab-
geholt und auf der Kompostieranlage verarbeitet.

Achten Sie gut darauf, pünktlich und ohne Reste Ihres 
Baumschmuckes (Lamett a, Schmuck aus Metall oder 
Kunststoff , Christbaumhaken) hinauszustellen. 
Behängte Bäume können nicht mitgenommen werden! 
Zu einem späteren Zeitpunkt hinausgestellte Weihnachts-
bäume werden ebenso nicht mehr abgeholt!

Lamett a, Girlanden, Spritzkerzen oder kaputt e Christbaum-
kugeln gehören in den Restmüll. Geschenkpapier und 
Kartons GEFALTET ins Altpapier. Größere Mengen Kartons 
bringen Sie direkt ins Altstoff sammelzentrum. Auch Kunst-
stoff e und Styropor, Spraydosen, Batt erien, Akkus, Elektro-
geräte und Kerzenreste gehören ins ASZ.

Unser prächtiger Weihnachts-
baum am Rathausplatz wurde 
von den Franziskanerinnen 
gespendet und stammt aus 
dem Wald hinter dem Bauern-
hof Köppl-Hauser. 

Der statt liche Baum ist 1,70m 
tief im Boden verankert und 
misst trotzdem noch rund 8m.

Danke an die Bauhof-Mann-
schaft , die den Baum gefällt, 
transportiert, aufgestellt und 
geschmückt hat! 

Weihnachtsbaum 
am Rathausplatz

Wir möchten mitt eilen, dass gemäß § 93 Abs. 1 der 
Straßenverkehrsordnung Hausbesitzer verpfl ichtet 
sind, den Gehsteig entlang des Grundstücks in der Zeit 
von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr von Schnee und Verun-
reinigungen zu säubern und bei Glatt eis zu bestreuen. 

Die Eigentümer haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von den Dächern ihrer 
an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. 
Das Ablagern von Schnee auf der Straße ist ohne 
gesonderte Bewilligung der Behörde verboten! 

Winterdienst und Schneeräumung

Die Stadtgemeinde plant die Erstellung einer voll-
ständigen Liste aller Defi brillatoren im Stadtgebiet. 

Da viele „Defi s“ von Firmen, Ärzten usw. privat angeschafft   
wurden, sind wir hierfür auf Ihre Informationen angewiesen. 

Bitt e melden Sie sich unter      07674 / 615-267, wenn wir 
Ihren Defi brillator in diese Liste eintragen dürfen. 

Die Defi brillatoren-Standort-Liste soll 
erstellt werden, um bei medizinischen Not-
fällen zu unterstützen. 

Defi brillatoren gesucht

Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderats fi ndet statt  am: 

Freitag, 13.12.2024, 15.00 Uhr; 
großer Phönixsaal; Marktstraße 6-8

Im Rahmen der „Bürgerfragestunde“ (begrenzt auf 
max. 30 Minuten) können Sie Anfragen an die Aus-
schuss-Vorsitzenden richten oder einfach nur als Zu-
hörer*in der öff entlichen Sitzung beiwohnen. 
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NEUES HUNDEHALTEGESETZ:
WESENTLICHE ÄNDERUNGEN AB 1.12.
Seit 1. Dezember 2024 gilt das neue Oö. Hundehaltegesetz 2024 und mit ihm traten auch einige wesentliche Änderungen 
in Kraft . Sie fi nden nachfolgend die wichtigsten Informationen für Hundehalter*innen und alle, die es werden wollen. 

HUNDEHALTUNG. VON A BIS P

Hundehaltung
Hunde dürfen nur von Personen gehalten werden, die das 
16. Lebensjahr vollendet haben, über die nötige Sachkunde für 
das Halten von Hunden verfügen und psychisch, physisch 
und geistig in der Lage sind, den Verpfl ichtungen nachzu-
kommen.
Ein Hund ist in einer Weise zu beaufsichtigen, zu verwahren 
oder zu führen, dass 
• ein Mensch oder ein Tier durch den Hund nicht gefährdet 

wird, oder
• ein Mensch oder Tier nicht über ein zumutbares Maß 

hinaus belästigt wird, oder
• er an einem öff entlichen Ort oder auf einem fremden 

Grundstück nicht unbeaufsichtigt herumlaufen kann.
Der*die Hundehalter*in darf den Hund nur durch Personen 
beaufsichtigen, verwahren oder führen lassen, die psychisch, 
physisch und geistig in der Lage sind, den Verpfl ichtungen 
nachzukommen.

Der QR-Code bringt Sie zum Landesgesetzblatt : 

Zusätzlich hat das Land OÖ Wissens-
wertes auf der Website

sichermithund.at zusammengefasst. 

Alle Hundehalter*innen sind aufgefordert sich über 
die neue Gesetzeslage zu informieren!

Hundeanmeldung
Eine Person, die einen über 12 Wochen alten Hund hält, hat 
dies der Gemeinde, in der sie ihren Hauptwohnsitz hat, bin-
nen 5 Werktagen zu melden. Die Meldung hat zu enthalten:
• Name, Geburtsdatum und Hauptwohnsitz des*der 

Hundehalter*in;
• Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes;
• Name und Hauptwohnsitz jener Person, die den Hund 

zuletzt gehalten hat.

Der Meldung sind anzuschließen:
• Nachweis über die positiv absolvierte Sachkunde-Aus-

bildung (ist VOR Beginn der Haltung zu absolvieren!)
• Registrierungsbestätigung aus der Heimtierdatenbank
• Nachweis, dass eine Haft pfl ichtversicherung besteht; 

für jeden Hund über eine Mindestdeckungssumme 
von € 725.000,-
ACHTUNG: bei Wechsel der Haft pfl ichtversicherung ist 
binnen vier Wochen der Nachweis der neuen Haft -
pfl ichtversicherung der Gemeinde bekannt zu geben!

Hundeabmeldung
Der*die Hundehalter*in hat die Beendigung des Haltens 
eines Hundes oder den Wegzug innerhalb einer Woche der 
Gemeinde zu melden.

Stadtgemeinde
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Ausbildung Hundehalter*in & Hund
Die Landesregierung hat durch Verordnung nähere 
Bestimmungen zu Inhalt, Umfang, Prüfungs- und Ab-
schlussmodalitäten der Ausbildungen sowie der Alltags-
tauglichkeitsprüfung und der verhaltensmedizinischen 
Evaluierung zu erlassen.

SACHKUNDE:
Vor Beginn der Haltung eines Hundes hat der*die Hunde-
halter*in eine Ausbildung (Sachkunde) zu absolvieren.

ZUSATZAUSBILDUNG:
Der*die Halter*in eines auff älligen Hundes hat mit dem 
Hund eine Ausbildung positiv zu absolvieren, bei der auf 
Grund der Erfahrungen der Wissenschaft  davon ausge-
gangen werden kann, dass sie ausreicht, um diesen Hund 
tierschutzgerecht und weitgehend gefahrlos halten zu 
können.

ALLTAGSTAUGLICHKEITSPRÜFUNG:
Ist mit „großen Hunden“ und „Hunden spezieller Rasse“ 
zu absolvieren.

VERHALTENSMEDIZINISCHE EVALUIERUNG:
Der*die Halter*in eines Hundes einer speziellen Rasse 
kann bei der Gemeinde eine Befreiung von der Leinen- 
und Maulkorbpfl icht beantragen. Dafür ist ein positiver 
Befund einer verhaltensmedizinischen Evaluierung, der 
nicht vor dem vollendeten 12. Lebensmonat des Hundes 
eingeholt worden ist und nicht älter als drei Monate sein 
darf, beizubringen.

Führen von Hunden
• Hunde müssen an öff entlichen Orten im Ortsgebiet an 

der Leine ODER mit Maulkorb geführt werden.
• In öff entlichen Verkehrsmitt eln, Schulen, Kindergärten, 

Horten oder sonstigen Kinderbetreuungseinrichtungen, 
auf gekennzeichneten Kinderspielplätzen, in Gaststät-
ten, sowie bei größeren Menschenansammlungen, wie 
beispielsweise in Einkaufszentren, Freizeit- und Ver-
gnügungsparks, Badeanlagen während der Badesaison 
und bei Veranstaltungen sowie bei sonstigem Bedarf 
müssen Hunde an der Leine und MIT Maulkorb geführt 
werden.

• Hunde spezieller Rassen und auff ällige Hunde müssen 
an öff entlichen Orten an der Leine und MIT Maulkorb 
geführt werden.

• Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des 
Hundes unverzüglich beseitigen und entsorgen.

Unterscheidung der Hunde:  
Hunde werden in Zukunft  in unterschiedliche Gruppen 
unterteilt:

GROSSE HUNDE: 
Hunde, welche ausgewachsen eine Widerristhöhe von min-
destens 40cm oder mehr als 20kg aufweisen. 
Zusätzlich zur Sachkunde-Ausbildung ist mit dem Hund 
eine Alltagstauglichkeitsprüfung zu absolvieren.

HUNDE SPEZIELLER RASSEN:
Hunde der Rassen Bullterrier, American Staff ordshire Terrier, 
Staff ordshire Bullterrier, Dogo Argentino, American Pit Bull 
Terrier und Tosa Inu und deren Kreuzungen untereinander 
gelten als potentiell gefährliche Hunde; sie gelten un-
abhängig von ihrer Widerristhöhe und ihrem Gewicht als 
große Hunde.
Hunde spezieller Rassen müssen an öff entlichen Orten 
an der Leine und mit Maulkorb geführt werden.
Hunde spezieller Rassen gelten unabhängig von Größe und 
Gewicht als „große Hunde“; zusätzlich zur Sachkunde-Aus-
bildung ist mit dem Hund eine Alltagstauglichkeitsprüfung 
ist zu absolvieren.

AUFFÄLLIGE HUNDE:
Hunde bei denen auf Grund bestimmter Tatsachen von 
einem erhöhten Gefährdungspotential für Menschen und 
Tiere ausgegangen werden kann. 

Als auff ällig gilt jedenfalls ein Hund,
1. der die Alltagstauglichkeitsprüfung nicht fristgerecht 

bestanden hat, oder
2. der auf Grund seines aggressiven Verhaltens, ohne 

selbst angegriff en oder provoziert worden zu sein, eine 
Bedrohung für Mensch oder Tier darstellt, beispielswei-
se durch bedrohliches Anspringen oder Hetzen, oder

3. der einen Menschen verletzt oder ein Tier wiederholt 
oder schwer verletzt hat, ohne selbst angegriff en wor-
den zu sein.

Auff ällige Hunde müssen an öff entlichen Orten an der 
Leine und mit Maulkorb geführt werden.

Hundeabgabe 
Die Hundeabgabe ist erstmals binnen zwei Wochen nach 
der Meldung und in der Folge jährlich bis zum 31. März 
zu entrichten. Sie beträgt allgemein € 55,- pro Jahr, für 
Wachhunde € 20,- pro Jahr.

Von der Hundeabgabe sind ausgenommen:  
• Diensthunde öff entlicher Wachen sowie Hunde, 

welche zur Erfüllung sonstiger öff entlicher Aufgaben 
notwendig sind,

• ausgebildete Assistenzhunde
• Hunde konzessionierter Bewachungsunternehmen 

und
• Hunde in behördlich bewilligten Tierheimen. 

Was gilt für mich und meinen Hund? 

Wenige Klicks auf der Seite   sichermithund.at 
geben zuverlässige Auskunft !

Stadtgemeinde
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Termine Abfallentsorgung
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Stadtgemeinde

www.umweltprofis.at/voecklabruck | Instagram: bav.voecklabruck | 07672 28477 | voecklabruck@bav.at

Für mehr Infos:

Achte speziell Anfang 2025 darauf, da es in den ersten Monaten sein 
kann, dass bepfandete und nicht bepfandete Gebinde im Geschäft 
nebeneinander stehen.

Nur Flaschen und Dosen mit dem Pfandlogo sind bepfandet!

EINWEGPFANDLOGO:

WIESO?
WESHALB?
WARUM?

VERPACKUNGSSAMMLUNG & EINWEGPFAND ab 1.1.2025
www.altstoffsammelzentrum.at

Eine Information des Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck

AMPFLWANG

Di
Fr
Sa

ATTERSEE NORD 

Mo
Di
Fr
Sa

ATTNANG-P./REDLHAM 

Di 
Fr

FRANKENBURG

Mo
Di
Fr

FRANKENMARKT 

Mo 
Mi
Fr
Sa 

MONDSEELAND 

Mo 
Di
Fr
Sa

REGION HAUSRUCK

Mo 
Mi
Fr
Sa

25 Cent
auf alle Einweg Getränkeflaschen

und Getränkedosen

TIPP:
DIE VERPACKUNGEN MÜSSEN:
• leer 

• unzerdrückt 

• mit lesbaren EAN-Code und 

Pfandlogo sein!

WAS ÄNDERT SICH NOCH AB 1.1.2025:

Jeder Haushalt wird automatisch an den Gelben Sack an-
geschlossen und erhält im Zeitraum Jänner-April 2025 eine 
Gelbe-Sack-Rolle zugestellt. Ausgenommen sind Wohnhaus-
anlagen, die bereits 1100 L Sammelbehälter für Kunststoff- 
und Metallverpackungen haben.

Möchtest du mehr wissen? Dann QR-Code scannen und alle 
FAQs zur Sammlung lesen. 

d alle 

PUCHHEIMER AU

LEHRPFAD WIRD MODERNISIERT
Am 6. November trafen sich erstmals Bürgerinnen und Bürger mit Mitarbeitern der Stadtgemeinde und Vertreter*innen 
der lokalen Politik, um gemeinsam Ideen für die Erneuerung des Naturlehrpfades in der Puchheimer Au zu sammeln. 
Schon bei diesem ersten „Arbeitskreis“-Treff en entstanden allerhand gute und abwechslungsreiche Ideen! 

Der neue Verlauf des Weges soll bei einer Begehung vor 
Ort besprochen werden. 

Die Ideen der Mitwirkenden waren z.B.: 
• verschiedene Schwerpunktt hemen zu setzen (Hoch-

wasserschutz, Geschichte, Naturschutzgebiet, Zoologie, 
Geologie usw.).

• Modernisierung und Vereinheitlichung der Tafeln bzw. 
Einsatz von QR-Codes.

• Kleine Spielstationen für Kinder und Senioren, Versuchs-
möglichkeiten an Minimodellen, von Zapfenzielwerfen 
über Barfußwege bis hin zu einer Aussichtsplatt form.

• Der Lehrpfad soll ein Erlebnis für Groß und Klein werden 
und dazu motivieren, sich aktiv zu betätigen.

Wie geht´s weiter?

Der nächste Termin wird voraussichtlich im Jänner 2025 statt fi nden (Info über 
genauen Termin folgt rechtzeitig über die Schaukästen und online) und jeder, 
der einen Beitrag oder eine Idee beisteuern möchte, ist herzlich willkommen! 

Informieren Sie sich unter     07674 / 615-266
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Stadtgemeinde

Schulwart a.D. Karl Grabner dürft e der offi  zielle Übertritt  
in die Pension nicht allzu schwer gefallen sein, denn er 
war zuletzt bereits in der geblockten Phase seiner Alters-
teilzeit und konnte somit das Pensionistenleben schon 
ein Bisschen üben. Seine ruhige und positive Art wird 
vermisst, der wohlverdiente Ruhestand sei ihm nach 
22 Jahren im Dienst der Stadtgemeinde trotzdem von 
Herzen gegönnt! 

Auch für Peter Kroiss aus dem Wirtschaft shof begann 
der Ruhestand mit der Altersteilzeit. Er stand uns in einer 
schwierigen Phase noch tageweise mit viel Erfahrung 
und Routine zur Seite, als am Bauhof durch die Pensio-
nierungswelle gleich mehrere Stellen neu besetzt worden 
waren und es galt, Wissen zu übergeben. Seit 1986 
gehörte er zur Bauhofmannschaft  und zeichnete unter 
anderem für die Straßenbeleuchtung verantwortlich.  

Elvira Reiter stieß erst vor acht Jahren zum Team der 
Stadtgemeinde. Als Mitarbeiterin in der Infostelle war 
sie die erste Ansprechperson für alle Besucher*innen 
des Stadtamtes. Neben der Erledigung ihrer täglichen 

PERSONELLES

ABSCHIED IN DIE PENSION

Aufgaben verwaltete sie das Fundwesen, organisierte 
das Ferienspaßprogramm und den Seniorennachmitt ag 
sowie das Essen auf Rädern. 

Liebe Kolleg*innen, wir wünschen euch eine wunder-
schöne Pensionszeit voller Erlebnisse, voller Zeit für eure 
Familien und Freunde und auch voller Zeit für die eine 
oder andere Reise! Genießt den neuen Lebensabschnitt  
aus vollsten Herzen und seid versichert, dass wir uns 
immer über einen Besuch freuen! 

Im Jahr 2024 verabschiedeten die Bediensteten der Stadtgemeinde zwei Kollegen und eine Kollegin in die Pension. 

Meine Stadt als Arbeitgeber

Egal ob Verwaltung, Kinderbetreuung, technischer 
Beruf, Gebäudemanagement oder Reinigungs-
dienst – um nur ein paar Einsatzgebiete zu nennen 
– die Bediensteten der Stadtgemeinde arbeiten 
in den unterschiedlichsten Bereichen für unser 
Att nang-Puchheim. 

 www.att nang-puchheim.at/stellenausschreibungen    
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Stadtgemeinde

Während der letzten Wochen wurden viele kleinere und 
auch so manche umfangreiche Baustelle abgearbeitet. 

STRASSENBELEUCHTUNG
Wie geplant wurden heuer weitere Leuchtmitt el an den 
Straßenlaternen auf energiesparende LED-Leuchtkörper 
umgerüstet. Im Zuge mancher Baustellen, wie zuletzt im 
Zehentweg bzw. in der Schrebergasse, wurden auch einzelne 
Masten getauscht oder gänzlich neue Lichtpunkte errichtet. 

STRASSENBAU ZEHENTWEG/SCHREBERGASSE
Der Wasserleitungs-Tausch ist abgeschlossen. Die Bauarbeiten 
gestalteten sich wesentlich aufwendiger, als ursprünglich ge-
plant. 

Einerseits war der Kanal zur Straßenentwässerung in einem 
schlechten Zustand und man musste ein großes Teilstück 
erneuern. Auch ein neuer Schacht wurde hergestellt, um den 
Abschnitt  in Zukunft  besser erreichen zu können. Das er-
leichtert auch den Zugang für Kamerafahrten, mit denen das 
Kanalsystem überprüft  wird. 
Andererseits war zwar klar, dass der Straßenbelag erneuert 
werden würde, doch im Zuge der Arbeiten stellte man fest, 
dass auch der Fahrbahn-Unterbau saniert werden musste. 
Die Asphaltdecke wurde darum jetzt gänzlich entfernt, ein 
neuer Unterbau wird hergestellt und dafür gesorgt, dass die 
Straße über den Winter befahrbar ist. Im Frühling 2025 erfolgt 
schließlich die fi nale 
Asphaltierung. 

ENTWÄSSERUNG 
FISCHERKREUZUNG
Ein zusätzlicher Regen-
wasser-Einlaufschacht 
an der Fischerkreuzung 
wurde hergestellt. 
Somit kann das Regen-
wasser bei normalen 
Regenereignissen 
ordentlich abfl ießen. 

HEIZHAUSGASSE
Ein zusätzlicher Regenwasser-Einlaufschacht wurde ge-
schaff en, Leitungsträger haben Leerverrohrungen verlegt 
und im Anschluss wurde die Fahrbahn neu asphaltiert.

BUSHALTESTELLE IM „DÖRFL“
Im „Dörfl “, nahe der Firma Spitz, wird die Bushaltestelle ak-
tuell umgebaut. Der Zaun hinter der Bushaltestelle wird ver-
legt, so entsteht genügend Platz um ein Buswartehäuschen 
zu errichten. Schulkinder und andere Nutzer des öff entli-
chen Verkehrs werden also vor den Elementen geschützt 
und stehen nicht mehr direkt auf dem Gehsteig neben der 
Straße. Am Foto sieht man die bisherige Bushaltestelle und 
den Zaun vor der Errichtung des neuen Wartehäuschens.  

KANALSANIERUNG OBERFELD
Im Kokoschkaweg musste ein Teilstück des Ortskanals 
saniert werden. Ein Abschnitt  des Kanals hatt e sich leicht 
abgesenkt, wodurch ein Knick entstanden war. Dieser ist 
nun beseitigt und der Durchfl uss wieder ungehindert ge-
geben. Festgestellt wurde bei den Arbeiten auch, dass der 
nächstgelegene Wasserschieber schon etwas „betagter“ 
war. Also wurde auch dieser Schieber gleich ausgetauscht, 
um Schäden gleich vorzubeugen. 

KURZPARKZONE BAHRSTRASSE
In der Bahrstraße gibt es seit Mitt e November fünf Parkplät-
ze, die mit einer Kurzparkzone verordnet wurden. 
Nach drei Parkplätzen gibt es eine Ausweichbucht von 10 
Metern, damit man ausweichen kann, falls der Citybus ent-
gegenkommt. 
Die Zeiten der Kurzparkzone sind: Montag bis Sonntag, 
08:00 Uhr bis 20:00 Uhr, Parkdauer: 120 Minuten. 

BAUPROJEKTE UND SANIERUNGEN

NACHRICHTEN AUS DER BAUABTEILUNG...
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AUS UNSEREM STADTARCHIV

EINE ZIEGELEI IN OBERSTRASS
Fast vergessen ist die Tatsache, dass es in Att nang-
Puchheim einst eine Ziegelproduktion gab. Man war 
bestrebt, viele Erzeugnisse vor Ort und mit lokalen 
Materialien herzustellen.

Auf dem Gelände der späteren Firma HASAG in Ober-
straß, gegenüber der Einfahrt zum Supermarkt Lidl, 
ließ Josef Sonntag um 1890 ein modernes Ringofen-
werk errichten. 10 Jahre später befand sich das Ziegel-
werk im Besitz der Familie Schachinger, die es um 1900 
verkauft e. Vom Jahr 1903 liegt uns ein Arbeitsvertrag für 
einen Ziegeleiarbeiter vor, der von  Friedrich Knöpl und 
Co., Inhaber der „Dampf- und elektrische Ziegelwerke 
in Att nang und Vöcklabruck“, unterschrieben ist. Ob es 
sich dabei um dieselbe Ziegelei handelt, ist uns unbe-
kannt. 
Flurnamen wie „Ziegelwies“ und „Ringofenstraße“ in 
der Nähe der Leinerkreuzung in Vöcklabruck erinnern 
an diese Industrieanlagen.

Als Besitzer der Ziegelei in Oberstraß, die einige Jahr-
zehnte bestand, wird auch der Kunstmühlen - und 
Sägewerksbesitzer Ignatz Stögmüller genannt.

Als nach dem 1.Weltkrieg die Lehmgruben erschöpft  waren, 
wurde der Betrieb geschlossen und die Gebäude wurden 
abgetragen. Der hohe Schornstein allerdings blieb stehen. 
Trotz der miserablen wirtschaft lichen Situation ging der 
Humor nicht verloren: Die Bevölkerung gab dem Schorn-
stein den Spitznamen „Arbeitsloser“. 1927, kurz 
bevor er zum Einsturz gebracht werden sollte, 
fi el er von selbst in sich zusammen. 

(Nach einer Erzählung von Helmut Böhm).

Traum. Dieses Jahr hatt e ich das Glück, 
zum zweiten Mal an diesem legendären 
Rennen teilnehmen zu dürfen. Quali-
fi ziert dafür habe ich mich 2023 beim 
Ironman in Irland. Nach 9 Stunden, 23 
Minuten und einem intensiven Kampf 
gegen mich selbst und die Elemente 
erreichte ich überglücklich das Ziel in 
Kailua-Kona. 

Die 3,8 Kilometer lange Schwimm-
strecke ins off ene Meer war wie immer 
aufregend. Mit einer Zeit von 1 Stunde 
und 6 Minuten lag ich im Rahmen 
meiner Erwartungen. Das Meer prä-
sentierte sich zwar relativ ruhig, doch 
die Begegnung mit Quallen trübte das 
Schwimmerlebnis etwas. Stiche am 
Hals und am Arm waren leider die Be-
gleiterscheinungen dieses Abschnitt s, 
die auch viele andere Athleten zu spüren 
bekamen. Die Sichtung von Haien sorgte 
für einen zusätzlichen Adrenalinschub, 
doch eine große Horde Delfi ne schirmte 
uns Schwimmer glücklicherweise ab.

Auf der 180 Kilometer langen Radstrecke 
mit ca. 1.400 Höhenmetern konnte ich 
meine Stärken am Rad voll ausspielen 
und viele Plätze gutmachen. Die Strecke 

war anspruchsvoll, der schwarze Asphalt 
brannte förmlich, ca. 10 Liter Flüssigkeit 
waren notwendig um nicht zu de-
hydrieren. Aber die Aussicht auf die 
Vulkanlandschaft  entschädigte für alle 
Anstrengungen. Nach 4 Stunden und 
36 Minuten stieg ich vom Rad, um 
mich dem abschließenden Marathon 
zu stellen.

Der abschließende Marathon war wie 
immer die größte Herausforderung. 
Nach dem anstrengenden Radfahren 
merkte ich schnell, dass meine Beine 
schwer wurden. Ab ca. Kilometer 18 
wurde es ein echter Kampf von Verpfl e-
gungsstelle zu Verpfl egungsstelle. Der 
Wille alleine brachte mich nach einer 
Marathonzeit von 3 Stunden und 29 
Minuten schließlich zur Ziellinie. 

Als 57. in meiner Altersklasse und 255. 
von insgesamt rund 2500 Startern aus 
84 Nationen konnte ich meine Zeit im 
Vergleich zu meiner ersten Teilnahme 
um über 10 Minuten verbessern.

Fazit: wieder ein unvergessliches Er-
lebnis und sicher nicht meine letzte 
Teilnahme auf Big island, Hawaii. 

SPORTLICHE HÖCHSTLEISTUNG

HAWAII CALLING: MARL WIEDER BEIM IRON MAN 
Der Att nanger Reinhard Marl nahm 
heuer bereits zum zweiten Mal an der 
Ironman-Weltmeisterschaft  in Hawaii 
teil. Nachfolgend berichtet er über 
seine Erlebnisse. 

„Die Ironman-Weltmeisterschaft  in 
Kailua-Kona ist für jeden Triathleten ein 

Lokales
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Lokales

KUNST UND KULTUR IN ATTNANG-PUCHHEIM

GALERIE SCHLOSS PUCHHEIM ZEIGT 
FERDINAND GÖTZ: „KEIN DACH IM GEBIRGE“

Umso beeindruckender fällt der neue Schritt  ins Rampen-
licht aus: Der österreichische Künstler zeigt verschiedenste 
Arbeiten seiner bildnerischen Laufb ahn. Die Werke tragen 
klingende Titel, die teils hochpolitisch, teils auf enorm 
persönlicher Ebene nachwirken und die Ausdruckskraft  
der gezeigten Werke nochmals verstärken. 

Mit Ferdinand Götz gelang es Galerieleiter Dr. Peter Assmann, einen bedeutenden Künstler nach Att nang-
Puchheim zu holen, der in den letzten Jahren aus dem Rampenlicht verschwunden war, um selbst als Organisator 
namhaft er Veranstaltungen tätig zu werden. 

Am Freitag, 31.01.2025 endet die Ausstellung im Rahmen 
einer Lesung, bei der Götz´ schrift stellerisches Talent ge-
nossen werden kann. Die Lesung beginnt um 19:00 Uhr 
in den Räumlichkeiten der Galerie Schloss Puchheim. 

Bis dahin kann die Galerie Schloss Puchheim jeden 
Sonntag von 10 bis 12 Uhr besichtigt werden, oder nach 
Terminvereinbarung unter    07674 / 615-223. 

Galerieleiter Dr. Peter Assmann betonte in seiner Eröff nungs-
rede am 15.11. Ferdinand Götz´ Naheverhältnis zur Sprache und 
wie der Künstler durch die Betitelung seiner Bilder diesen noch 
mehr Ausdruck verleiht. 

In den Ferien noch günstiger in die REVA-Eishalle? Für 
Jugendliche ganz einfach möglich: Hol dir in unserer Info-
stelle am Stadtamt den Feriengutschein ab und geh Eis-
laufen zum Schnäppchenpreis! 

Die Feriengutscheine sind bei uns um € 2,00 erhältlich und 
haben einen Wert von € 3,00. Damit wird also pro Eintritt  in 
die Eishalle in Vöcklabruck ein Euro gespart. 
Zur Nutzung dieses Angebots berechtigt sind Jugendliche 
(6. - 19. Lebensjahr) während der Ferien. 

Das gilt also für die kommenden Weihnachts-
ferien in der Zeit von 23.12.-06.01. 
und auch für die 
Semesterferien 
(15.02.-23.02.).

VIEL SPASS BEIM 
EISLAUFEN!

.12.-06.01. A
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GUTSCHEIN 

 
Eislaufen Jugendliche - statt 2,50 € nur 1,50 € 

gültig während der Ferien  

26.10.2022 – 02.11.2022 

24.12.2022 - 08.01.2023 

18.02.2022 - 26.02.2023 

Tel. 07672 / 266 00   www.revahalle.at   office@reva.at 

GUTSCHEIN 

tt 2 50 € nur 1,50 € MUSTER

Die Verwendung von Feuerwerk und Knallern (wie 
Knallfrösche, Schreizer Kracher) ist im Ortsgebiet 
grundsätzlich verboten und strafb ar. Insbesondere 
gilt dies in der Nähe von Kirchen und Altenheimen. 

Bitt e zeigen Sie Verantwortungsgefühl und nehmen 
Sie Rücksicht auf andere Menschen, Tiere und unsere 
Umwelt. 

Das eigenständige Wegräumen und Entsorgen des 
übrig gebliebenen Mülls sollte eine Selbstverständlich-
keit sein. 

Wir wünschen Ihnen einen fröhlichen Jahreswechsel! 

REVA HALLE

EISLAUFEN ZUM 
SCHNÄPPCHENPREIS!

SICHERHEIT

FEUERWERKSKÖRPER 
UND SILVESTERKNALLER
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Veranstaltungen

Am 4. November fandNeuwahlen der Kellerrührenden Rede der swurde dem kürzlich vegedacht. Er zählte 1965stand der Kellerbühnesprechpartner in allerlthusiasmus, viel GescNEUER VORSTAND GAls Obmann wird künvertretend an seiner Sdes Schrift führers übeSchmidbauer), KassiePaul Bretbacher). PROBEN FÜR „DER ZEIn der Kellerbühne heProben. Nach der langam Freitag, 13. Jänner für 2020 geplante PremPosse mit Gesang vonrechtzeitig Karten sichgeplanten 10 Vorstellu

NEUJAHRS-
KONZERT

www.attnang-puchheim.at

Attnang

Mein Leben. Von A bis P

Sonntag, 12.01.2025
Beginn: 18�00 Uhr    Einlass: 1730 Uhr

mit dem Salonorchester Bad Goisern
Gast-Solistin: Sophie Schneider (Sopran)

TICKETS: VVK € 20 | AK € 25
oeticket.at, am Stadtamt und bei 
Kulturstadträtin Christine Fellinger 
unter 0676 / 77 60 769

Kino
Mitterweg 19, 4800 Attnang-Puchheim

200 JAHRE JOHANN STRAUSS
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& STADTMEISTERSCHAFT
SKITAG
AUF DER REITERALM

www.attnang-puchheim.at

Attnang
Puchhe m

Freizeit & Sport. Von A bis P

Nennungen bei Intersport Bauer und am Stadtamt
Nennschluss:  10. Jänner 2025

BUS + LIFTKARTE: 
Erwachsene € 70,-  |  Jugendliche € 50,-  |  Kinder € 33,-

Abfahrt: 06.30 Uhr
Wo: Parkplatz am Spitzberg

Veranstalter: Stadtgemeinde Att nang-Puchheim und ESV Schiklub

,-  |  Kinder € 33,-

Samstag, 18.01.2025

Siegerehrung & Apres Ski Party im RAW´S Diner

WEIHNACHTSBLASEN

AM RATHAUSPLATZ
22. DEZ 2024 
UM 18:00 UHR

BLÄSERGRUPPEN DER:

TERMINE

ADVENTZAUBER AM
RATHAUSPLATZ
Folgende Vereine und Anbieter freuen sich im Dezember 
auf Ihren Besuch: 

Den Anfang machte die SPÖ Att nang-Puchheim mit ihrem 
traditionellen Christkindlmarkt am Freitag, 06.12. und 
Samstag, 07.12. – Nikolausbesuch und Auft ritt  vom Kinder-
garten Happy Kids inklusive! 

Ab Mitt woch, 11.12. lebt das Hütt endorf am Rathausplatz 
so richtig auf: bis einschließlich Sonntag, 22. Dezember 
gibt´s jeden Tag off ene Standln an denen Sie von unseren 
Att nanger Vereinen bewirtet werden! 

Am Mitt woch, 11.12. laufen die Spitzberger Schiach-
perchten ab 19:00 Uhr über den Rathausplatz. 

Am Sonntag, 22.12. fi ndet das traditionelle Weihnachts-
blasen beider Musikkapellen statt , los geht´s um 18:00 Uhr. 

Die „Harley Friends“ sammeln wieder Spenden für die 
Harley Davidson Charity Tour und haben haben von 12. bis 
19. Dezember sowie am 21. und 22. Dezember für Sie ge-
öff net. 

Das Jugendzentrum nang-pu freut sich auf Ihren Besuch 
am 20.12.

Die FF Att nang und die FF Puchheim haben jeweils vier 
Öff nungstage. Die Hubertusmusik und die Eisenbahner 
Stadtmusik sind an drei bzw. vier Abenden für Sie da. 

Auch die Schützengilde und der Kroatische Kultur-
verein sind am Hütt endorf beteiligt. Der ESV Skiclub freut 
sich schon auf Ihren Besuch. 

Die Greanwaldler haben von 12.-21.12. täglich geöff net 
und werden nur vom Vespaclub „überboten“, der von 11. bis 
22. Dezember täglich für Sie da ist. 

*Änderungen vorbehalten, nähere Informationen bei den Vereinen

KINDERVERANSTALTUNGEN IN DER STADTBÜCHEREI

ESCAPE THE LIBRARY
Die Stadtbücherei veranstaltet gemeinsam mit den Kinder-
freunden ein Escape-Spiel mit anschließendem Basteln.

Wann: Freitag, 20.12. von 14:30 bis 16:30 Uhr
Wer: für insgesamt 12 Kinder zwischen 8 und 13 Jahren
Was: zwei Gruppen á 6 Kinder basteln eine Stunde lang und 
spielen eine Stunde lang ein Escape-Spiel (abwechselnd)
Anmeldung: ist erforderlich! 
Unkostenbeitrag: € 5 für Bastelutensilien
Kontakt und Info:     Stadtbücherei 07674 / 63 220

ESCAPE ESCAPE 
THE LIBRARY THE LIBRARY 
& BASTELN& BASTELN

Montag, 13.01. Kamishibai „Das kleine Wir“
15.00 Uhr Eintritt : frei
Stadtbibliothek  für Kinder ab 3 Jahren
Mitt erweg 19 Veranstalter: Stadtbibliothek

Montag, 03.02. Kamishibai „Der Grolltroll“
15.00 Uhr Eintritt : frei
Stadtbibliothek  für Kinder ab 3 Jahren
Mitt erweg 19 Veranstalter: Stadtbibliothek

WEITERE TERMINE IN DER STADTBÜCHEREI

MONATLICH: KAMISHIBAI
Die Bücherei wird einmal im Monat zum Theater für Kids: 
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Veranstaltungen im Dezember

Veranstaltungen im Jänner

Veranstaltungen im Februar

Veranstaltungen

samt be-mmer Wacha n und d An-mit En-r Seite. ell-tion haela stv. den ann reits e itt e enn die 

Samstag, 22.02. Kinderfasching
14.00 Uhr Veranstalter: Kinderfreunde 
Phönixsäle

Sonntag, 02.02.  Großtauschtag & Philatelietag
08.00–12.00 Uhr Info beim Arbeiter-Briefmarken- 
Phönixsäle sammlerverein absv-briefmarke.at
 Veranstalter: ABSV Att nang-P.

Sonntag 12.01. Neujahrskonzert mit dem
18.00 Uhr Salonorchester Bad Goisern
Kino, Mitt erweg 19 Einlass: 17.30 Uhr
 Leitung: Alexander Rindberger
 Solos: Sophie Schneider (Sopran) 
 und Manfred Stimez (Klarinett e)
Tickets:  Karten bei   oeticket.at, am Stadt-
 amt und unter      0676 77 60 769
 VVK € 20 | AK € 25,-
 Veranstalter: Stadtgemeinde

Samstag 18.01. Stadtmeisterschaft  Ski und 
Abfahrt um 06.30 Uhr Snowboard UND Stadtskitag
Parkplatz am Spitzberg auf der Reiteralm 
Klassen: Damen: Kinder bis Damenklasse III
 Herren: Kinder bis AK III
Nennschluss: 10.01.2025, Nennungen bei Inter-
 sport Bauer und am Stadtamt
Bus + Lift karte: Erwachsene € 70,00
 Jugendliche € 50,00 | Kinder: € 33,00
Siegerehrung: Rückfahrt um ca. 16:30 Uhr, Sieger-
 ehrung im RAW´S Diner, anschl. 
 Apres Ski Party
 Veranstalter: Stadtgemeinde und 
 ESV Schiklub 

VERANSTALTUNGEN IN DER STADT ATTNANG-PUCHHEIM 

DEZEMBER, JÄNNER UND FEBRUAR

Samstag, 15.02.  Country-Fest und Line Dance 
Einlass: 19.00 Uhr
Phönixsaal Veranstalter: ASKÖ FC Att nang-P.

Freitag, 31.01.  Lesung Ferdinand Götz 
Galerie Schloss Puchheim  letzte Gelegenheit zum Besuch der 
 Ausstellung „Kein Dach im Gebirge“
Gmundner Straße 1a Veranstalter: Stadtgemeinde

Samstag, 08.02. Vernissage Martina Reinhardt
19.00 Uhr "Einschreibungen"  
Galerie Schloss Puchheim Veranstalter: Stadtgemeinde
Gmundner Straße 1a 

Samstag, 08.02. Stadtmeisterschaft  Eisstock-
07.30 Uhr schiessen  
REVA Halle Veranstalter: ASKÖ Att nang Montag, 30.12. Vorsilvester-Improshow mit N2O

19.30 Uhr Karten:   www.karten.kbp.at
Gmundner Straße 3 Veranstalter: Kellerbühne

Sonntag, 22.12. Weihnachtsblasen am 
18.00 Uhr Rathausplatz
Rathausplatz mit Eisenbahner Stadtmusik 
 und 1. OÖ. Hubertusmusik

Dienstag, 24.12. Totengedenken
17.00 Uhr mit Harglbläser und Phönix Chor
Friedhof

Samstag, 14.12. Adventsingen mit Ungenacher
19.00 Uhr Stubenmusi und Phönixchor
Pfarrkirche Hl. Geist Veranstalter: Phönixchor

Dienstag, 17.12. Treff punkt für betreuende und 
18.00-20.00 Uhr pfl egende Angehörige
Maximilianhaus Veranstalter: Maximilianhaus, Caritas  
Gmundner Straße 1b und Gesunde Gemeinde
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KINDERGARTEN ZAUBERWALD 

TONIEBOXEN FÜR NEU GESTALTETE RUHEBEREICHE
Als „Gesunder Kindergarten“ legen wir großen Wert 
auf die drei Säulen: regelmäßige Bewegung, gesun-
de Ernährung und psychosoziale Gesundheit. Neben 
sportlichen Aktivitäten und gesunder Jause, bieten 
alle Gruppen gezielte Ruhebereiche und Ruhephasen 
zur Förderung der mentalen Ausgeglichenheit an. So 
schaff en wir ein ganzheitliches Umfeld für die gesunde 
Entwicklung der Kinder.

Um den steigenden Bedarf nach Ruhephasen im oft  
lebhaft en Kindergartenalltag zu decken wurde durch 
kreative Umgestaltung bestehender Räumlichkeiten, aus 
Alt Bewährtem zusätzlich in einer Gruppe ein gemüt-
licher kleiner Raum geschaff en, in dem die Kinder zur 
Ruhe kommen und gleichzeitig in ihrer Sprachentwick-
lung unterstützt werden können.

Ein Ruhebereich oder Ruheraum in oder außerhalb der 
Gruppe bietet den Kindern einen Rückzugsort, um sich 
nach intensiven Spiel- und Lernphasen zu entspannen. 
Neben der körperlichen Bewegung, die für die gesun-
de Entwicklung der Kinder unerlässlich ist, ist auch die 
Möglichkeit zur Ruhe und Entspannung entscheidend. 
Dieser Wechsel zwischen Aktivität und Ruhe unterstützt 
die emotionale, soziale und kognitive Entwicklung.

Ergänzend dazu bieten unsere neu angeschafft  en Tonie-
boxen für jede Gruppe eine kreative und kindgerechte 
Möglichkeit, Geschichten und Lieder zu hören, was die 
Sprachentwicklung, Fantasie und das Hörverständnis 
stärkt. Durch die Kombination aus Bewegung, gezielten 
Ruhephasen und medialer Anregung schaff en wir ein 
gesundes Gleichgewicht im Kindergartenalltag, das das 
Wohlbefi nden und die ganzheitliche Entwicklung der 
Kinder nachhaltig unterstützt. 

In den beiden städtischen Kindergärten können Sie Ihr Kind 
noch bis zum 28. Februar laufend ( jedoch nur nach tel. Vor-
anmeldung) für das kommende Kindergartenjahr 2025/26 
vormerken lassen. 

Eine Vormerkung garantiert keinen Fixplatz im Wunsch-
kindergarten. Nach Ende der Vormerkungszeit stimmen 
sich die Kindergärten mit der Stadtgemeinde ab, um den 
Betreuungsbedarf ideal abzudecken. Jene Eltern, deren 
Kinder im Kindergartenjahr 2025/26 aufgenommen wer-
den können, werden im April/Mai schrift lich informiert. 

KINDERGÄRTEN

RECHTZEITIG FÜR KINDERGARTENPLATZ VORMERKEN!

Terminvereinbarung immer montags 14.00 bis 15.30 Uhr

Leitung: Gabriele Bader      07674 / 615-420
Att nang, Andreas Hofer-Gasse 6

Kindergarten I „Happy Kids“

Kindergarten II „Zauberwald“

Terminvereinbarung mitt wochs & donnerstags ab 14.00 Uhr

Leitung: Miriam Ritt enschober       07674 / 615-430
Alt-Att nang, Wolfsegger Straße 17c
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Ab Jänner 2025 startet das neue 
kostenlose Angebot der Kin-
der- und Jugendhilfe „Baby FuN 
(FuN=Familie und Nachbarschaft )“, 
dass sich speziell an Eltern mit 
Kindern von ca. 5 – 10 Monaten 
richtet.

Um das Angebot professionell 
und fundiert umzusetzen, ab-
solvierten Silke Ortler (EKiZ- und 
Spielgruppenleiterin) und Theresa 
Wendl (Kindergartenpädagogin 
und 3-fache Mama) eine mehr-
tägige Ausbildung zur Baby FuN-
Teamerin.

Die Treff en fi nden an acht Terminen für jeweils 1,5 Stunden statt  und 
haben eine klare und wiederkehrende Zeit- und Programmstruktur. Eine 
Programmphase bietet Eltern-Kind Zeit mit Spielen und Liedern und 
die zweite Phase gibt Zeit und Raum für einen moderierten Austausch 
zwischen den Eltern.

Informationen und Anmeldungen nimmt Silke Ortler gerne unter    
    0699 / 16 88 64 28 entgegen.

Das EKiZ-Team wünscht allen ein besinnliches und frohes Weih-

nachtsfest. Möge das neue Jahr voller Gesundheit, Freude und 

wunderbarer Begegnungen sein!

Seit Anfang des Schuljahres begleitet Simon Fischer 
unsere JAMI (Jahrgangsmischung) Klassen mit 
einem intensiven Kurs im Jonglieren. Das Projekt ist 
sehr gut angelaufen und hat eine große Welle der 
Begeisterung aus-
gelöst. 

Dass Kinder von 
sich aus die Inhalte 
auch in der Pause 
üben, ist ein großer 
Gewinn. 

Mit großer Freude 
dürfen die Kinder 
Anfang Dezember 
ihr Können vor den 
Eltern unter Beweis 
stellen. 

In der Krabbelstube war 
viel los, wir haben unser 
Erntedank Fest gefeiert, 
Apfelstrudel gemacht, 
einen Apfelsaft  ge-
presst, einen Obstdruck 
versucht, und uns eine 
gemeinsame Erntedank Jause schmecken lassen.

Wir sind spazieren gewesen, haben Kastanien, 
Blätt er und Maroni gesammelt. Im Garten haben 
wir einen riesigen Blätt erhaufen gemacht und die 
Nüsse, die von unserem Baum fi elen aufgehoben 
und gekostet. Auch mit dem Igel haben wir uns aus-
giebig beschäft igt. 

Da die Zeit wie im Flug vergeht, hier noch eine 
kleine Info für alle Eltern, die im neuen Schuljahr 
(2025/2026) einen Krabbelstubenplatz brauchen: 
Ende Februar ist es noch möglich die Kinder in der 
Krabbelstube voranzumelden. Bitt e dafür einfach 
eine E-Mail schreiben an:  krabbelstube.att nang-
puchheim@kinderfreunde-ooe.at

Der Laternenumzug ist eine 
der schönsten Traditionen im 
Jahreskreis. Dabei geht es nicht 
nur um das Tragen von bunten 
Laternen, sondern auch darum, 
Gemeinschaft  zu erleben, zu 
singen und eine feierliche 
Atmosphäre zu spüren.

Bereits im Vorfeld bereiteten 
wir uns mit verschiedenen 
Aktivitäten wie Lieder singen, 
Kekse backen und Laternen 
basteln auf unser gemeinsa-
mes Fest vor.

ELTER-KIND-ZENTRUM 

„BABY FUN“ STARTET IM JÄNNER!

VOLKSSCHULE PUCHHEIM (FRANZISKANERINNEN) 

JONGLIEREN!
KRABBELSTUBE ATTNANG 

VORANMELDUNG

KRABBELSTUBE PUCHHEIM 
(FRANZISKANERINNEN) 

MARTINSFEST
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Die 4a-Klasse hat für die ganze Schule ein gesundes 
Jausenbuff et vorbereitet. Nach intensiver Planung 
bereitete die Klasse in Gruppen alle Speisen für 
das Buff et vor. Mit tatkräft iger Unterstützung der 
Schulassistentin Romana, der fl eißigen Mama Frau 
Schimpl und der Lehrerinnen zauberten die Kinder 
der 4a-Klasse ein leckeres Buff et.

Es gab Brote mit Butt er, Aufstrich, Erdäpfelkäse und 
Käse mit und ohne Garnierung, ein Joghurt mit Müsli 
und Beeren, gekochte Eier, Gemüse- und Käsesticks, 
Tomaten-Mozzarella-Spieße, gesunde Frühstücks-
muffi  ns, leckere Obstspieße und frische Bananen-
milch.

Das Zubereiten machte den Kindern großen Spaß, 
alles hat toll geschmeckt und die Klassenkassa wurde 
auch gefütt ert…

VOLKSSCHULE 1 REGENBOGENSCHULE

GESUNDE SCHULE – 
GESUNDES JAUSENBUFFET

VOLKSSCHULE 2 ROSENSCHULE

IN DER ROSENSCHULE 
IST WAS LOS!
Die 2a besuchte im Herbst die Stadtbücherei. Biblio-
thekar Josef Schmidt führte die Klasse durch die 
Bücherei, erklärte die Regeln und zeigte ein lustiges 
Kamishibai. 

Die 3b feierte Ende Oktober den 80. Geburtstag 
von Leseoma Ursula Haab. Sie kommt schon viele 
Jahre in die Schule und übt das Lesen mit den 
Schüler*innen mit großer Freude und Geduld. 

Die Deutschförderklasse geht einmal im Monat in 
die Puchheimer Au, das macht den Kindern den 
Kreislauf der Natur bewusster. Im Herbst sammel-
ten die Kinder besondere „Schätze“, wie Eicheln, 
Federn, Zapfen, Schneckenhäuser, Moos, Blätt er, 
Holzstäbchen und Blüten. Neben zahlreichen Pilzen 
bestaunten die Kinder auch noch einen Frosch! 
Die Kinder genießen die Ausfl üge an der frischen 
Luft  sehr und werden jedes Mal um Erfahrungen und 
Eindrücke reicher. Natur pur in der Rosenschule! 

Seit Mitt e September unterstützt Sophie Stött inger 
unser Team als Jugendleiterin. 2022 begann sie ihre 
Ausbildung zur diplomierten Pädagogischen Sozial-
begleiterin, die sie im Oktober 2024 erfolgreich ab-
schloss. In Wien studierte Sophie und absolvierte eine 
Kochlehre. Zusätzlich engagierte sie sich ehrenamt-
lich in verschiedenen Projekten, insbesondere in der 
Flüchtlingshilfe und bei Nachhilfeprogrammen. 

In ihrer Freizeit liebt sie es, Zeit in der Natur zu verbringen, 
Wildkräuter und Früchte zu sammeln und daraus köstliche 
Leckereien zu zaubern. 

Herzlich willkommen im Team!

JUGENDZENTRUM NANG-PU 

WILLKOMMEN IM TEAM!
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Die Abschlussklasse 4bMEZE der Berufsschule Att nang 
hat mit ihrem kreativen Abschlussprojekt beeindruckt. 
Die Schüler fertigten einen funktionstüchtigen Wagen-
heber komplett  selbst an: Von der Zeichnung der Pläne 
über die Herstellung der Einzelteile bis hin zum ge-
meinsamen Zusammenbau zeigten sie ihr handwerk-
liches Können. Höhepunkt der Veranstaltung war die 
professionelle Präsentation des Projekts vor Vertretern 
aus der Wirtschaft  und den Lehrlingsausbildern.

Besonders charmant: 
Zum Abschluss verwöhnte 
Schüler Satt in Jonathan, 
ein gebürtiger Italiener, alle 
Anwesenden mit einem 
selbstgemachten Tiramisu 
nach einem geheimen 
Familienrezept seiner 
Großmutt er. Die Lehrer und 

Mitschüler waren 
begeistert. 

Direktor Manfred Leitner lobte nicht nur die 
beeindruckende handwerkliche Leistung, 
sondern auch den Einsatz und die Kreativität 
der Klasse. Die Veranstaltung wurde mit viel 
Applaus und kulinarischem Genuss 
zu einem vollen Erfolg. 

BERUFSSCHULE ATTNANG 

ABSCHLUSSPRÄSENTATION DER 4BMEZE: WAGENHEBER

Die junge Stadt

MITTELSCHULE 

NEUES AUS DER PHÖNIXSCHULE
Die 4. Klasse nahm kürzlich an einem spannenden Work-
shop der Initiative KlimaAcker teil. Sie setzten einen Apfel-
baum, der hoff entlich im kommenden Frühjahr mit süßen 
Äpfeln zum Naschen einlädt. Diese Aktion fördert nicht 
nur das Umweltbewusstsein, sondern stärkt auch den 
Gemeinschaft ssinn der Klasse. Ein großes Dankeschön 
gilt Frau Christina Hemetsberger (Gemeinde Att nang-
Puchheim) sowie dem Bauhauf der Gemeinde. Ohne ihre 
Unterstützung hätt en wir dieses Projekt so nicht umsetzen 
können.

Erstmals gab es Berufsorientierungstage für den 4. Jahr-
gang. Zahlreiche Firmen aus dem Bezirk sowie einige 
weiterführende Schulen informierten über berufl iche 
und schulische Möglichkeiten im Anschluss an die 
Mitt elschule. Im Zuge von Workshops und Vorträgen ver-
schafft  en sich die Jugendlichen ein Bild von den diversen 
Berufen und gewannen einen ersten Eindruck davon, 
was sie nach der Schule in der Berufswelt erwarten wird. 
Auch einige „Schnuppertage“ wurden schon vereinbart.  

Die Lehrkräft e absolvierten an zwei intensiven Tagen 
einen umfassenden Erste-Hilfe-Kurs. Das Rote Kreuz 
stimmte die Fortbildung speziell auf Situationen ab, die 
im Schulalltag und bei der Betreuung von Jugendlichen 
auft reten können. 

Ende November besuchten die 4. Klassen der Volksschulen 
die Mitt elschule. Die Tage der off enen Tür boten Einblicke 

in den Schulalltag. Auch Kinder anderer Schulen waren 
herzlich eingeladen, die Schule an diesen Vormitt agen zu 
besuchen. 

Ein Informationsabend für Eltern bot Information über 
die Schule, das Konzept und die Schwerpunktklassen, 
aber auch Raum für Fragen und den persönlichen 
Austausch mit dem pädagogischen Team. Sollten Sie 
den Informationsabend verpasst haben, können Sie sich 
jederzeit direkt mit der Schulleitung unter der Telefon-
nummer     0676 / 848 003 453 in Verbindung setzen. 
Auch für Ihre Kinder gibt es die Möglichkeit, einen 
Schnuppertag an der Mitt elschule zu erleben und das 
Schulgeschehen hautnah zu entdecken.

Außerdem nimmt die Mitt elschule Phönix am Gewinn-
spiel der Tips teil, bei dem es um die engagierteste 
Spitzenschule geht. Mit den MINT-Schwerpunktklassen 
stellt sich die Schule in der Kategorie Klima & Umwelt 
dieser besonderen Ausschreibung. Sie können uns dabei 
unterstützen: 
Stimmen Sie für die Mitt elschule bis zum 8. Jänner 2025 
unter   www.tips.at/spitzenschule ab und helfen Sie, 
das Engagement für Klima und Umwelt sichtbar zu 
machen. Die Schule freut sich über jede Unterstützung!

Folgen Sie uns auf Facebook und Instagram, um immer 
die neuesten Informationen und Einblicke aus dem 
Schulalltag zu erhalten. 
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Seniorenbund

BETRIEBSBESICHTIGUNGEN
Am 24.10. statt eten wir der Fa. Wolf Systembau in 
Scharnstein einen Besuch ab. Nach einem Vortrag über 
die Firmengeschichte, Produktpalett e und diversen 
Standorte wurden wir auf der 14 Hektar großen Be-
triebsfl äche durch die Produktionshallen geführt. 
Dabei erfuhren wir, dass neben dem Fertigteilhaus-
bau auch der Hallen- und Gewerbebau ein wichtiger 
Produktionszweig ist. Besichtigen konnten wir auch das 
Gegenteil von Großbauten, die sogenannten Tiny-
Häuser. Das sind voll ausgestatt ete Kleinhäuser mit 
einer Wohnfl äche von 34 bis 62 Quadratmetern.

Nach dem Mitt agessen war die Tischlerei Bernegger in 
Klaus unser nächstes Ziel. Der Familienbetrieb verarbei-
tet heimische Hölzer, bevorzugt Zirbe, zu hochwertigen 
Möbeln. Österreichweit bekannt sind die Rosskasta-
nien- und Zirbenmatt en, die für einen guten Schlaf 
sorgen sollen. 

Der vollelektrische Kia EV3.
Alles, nur nicht gew쎨hnlich.

Bei Leasing und Versicherung ab¹

씲 31.040,-

Kia Attnang  
Salzburger Straße 91, 4800 Attnang-Puchheim | Tel.: 07674 - 628 51
of쏾ce@kia-motors-attnang.at | www.kia-motors-attnang.at

CO2-Emission: 0 g/km, Gesamtverbrauch: 14,9-16,2 kWh/100km, Reichweite: bis zu 605km²
Symbolfoto. Druckfehler, Irrt쏗mer, 쉁nderungen vorbehalten. Ger쌹uschpegeldaten lt. vorgeschr. Messverfahren gem. VO (EU) Nr. 540/2014 u. Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrger쌹usch dB(A) 67.0 / Nahfeldpegel dB(A) /
min-1 0. 1) Listenpreis EV3 Air 씲 36.840,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung) bestehend aus 씲 2.400,- Kia-Bonus (inkl. Importeursbeteiligung a. d. E-Mobilit쌹tsf쎨rderung), m쎨gl. 씲 3.000,- E-Mobilit쌹tsbonus des BM
f쏗r Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilit쌹t, Innovation u. Technologie (BMK) und 씲 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-
Rechtsschutzvers.), nur g쏗ltig b. Kauf eines Neu- o. Vorf쏗hrwagens bis 31.12.24, Bindefrist/Mindestlfz: 36 Mon. inkl. K쏗ndigungsverzicht. Finanzierung 쏗ber Santander Consumer Bank GmbH. Erf쏗llung bank쏗bl. Bonit쌹tskriterien
vorausgesetzt. Stand 11|2024. 2) 0 g/km setzt Nutzung von Strom aus 100% regenerativen Quellen voraus. Angef쏗hrte CO2-Emission und kWh/100km gemessen laut WLTP-Testzyklus. Ladeleistung h쌹ngt ab von Faktoren wie z.
B. Außentemperatur sowie Ladezustand und Temperatur der Batterie. Angegebene Zeiten beziehen sich auf Optimalbedingungen (Ladezustand 10-80%, HV Batterietemperatur 25-29°C) unter Ausschluss zus쌹tzl. Nebenverbraucher
(z. B. Sitzheizung, Klimaanlage). Verbrauchswerte sind WLTP-Idealwerte, tats. Verbrauch h쌹ngt von Fahrprofil, Umgebungstemp. und Fahrbahnbedingungen ab.

VEREINSAUSFLUG GREANWALDLER
Am 21. September verbachten die Greanwaldler 
einen wunderschönen Vereinsausfl ug in der Seen-
region. Wir starteten in Mondsee, natürlich zuerst 
mit einer gemeinsamen Stärkung, bevor wir uns das 
Bauernmuseum ansahen. Bei einer tollen Führung 
konnten wir viel über die Geschichte der Region 
lernen. 

Nach einer weiteren Stärkung führte uns unsere Reise 
weiter nach St. Gilgen ins Europakloster Gut Aich. 
Auch hier durft en wir bei einer Führung viel über die 
Geschichte lernen, die Kirche und den Klostergarten 
erkunden und abschließend auch noch die hausge-
machten Spezialitäten verkosten. Danach wurde auch 
der Klosterladen leergekauft . 

Wir ließen unseren Ausfl ug bei bestem Wett er und 
einem Bratl auf der Lärchenhütt e am Zwölferhorn 
ausklingen. 

d´Greanwaldler
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FF Puchheim

BRANDDIENSTLEISTUNGSABZEICHEN
Am Freitag den 25.10. stellten sich, nach wochen-
langer Vorbereitung, die Kameradin und die 
Kameraden der Branddienstleistungsprüfung in 
Bronze und Silber. Bei dieser Leistungsprüfung 
geht es um die korrekte Abarbeitung eines ge-
zogenen Brandeinsatzes (Heckenbrand, Zimmer-
brand, Flüssigkeitsbrand) in einer festgelegten 
Sollzeit. In dieser Zeit muss je nach Beispiel die 
Einsatzstelle abgesichert, eine Zubringerleitung 
hergestellt und eine Brandbekämpfung durchge-
führt werden. Vor dem Start des Löschangriff s wird 
von den Teilnehmern auch das Wissen über die 
Lagerung der Geräte im Löschfahrzeug abgeprüft . 

Die insgesamt drei Gruppen konnten die Lösch-
angriff e erfolgreich absolvieren und 
sich somit die Branddienst-
leistungsabzeichen sowohl 
in Bronze als auch Silber 
sichern. Wir gratulieren zu 
den verdienten Abzeichen!

FF Att nang

VERKEHRSREGLER-AUSBILDUNG
Unsere Kameradin Caprice Humer sowie Kamerad 
Florian Humer haben erfolgreich bei der Verkehrs-
regler-Ausbildung teilgenommen. 
Die Teilnehmer erhielten durch Gruppeninspektor 
Christian Mayerhofer und Revierinspektor Martin 
Lechner von der Polizei eine praxisnahe Einführung 
in die Grundlagen der Verkehrsregelung. 
Wir wünschen Caprice und Florian viel Erfolg bei der 
neuen verantwortungsvollen Aufgabe.

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold für 
Wieneroither Karolina
Am 19.10. traten 87 Jugendfeuerwehrmitglieder des 
Bezirkes zum Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in 
Gold im Feuerwehrhaus Att nang an. 
Mit dabei von der Jugendgruppe Att nang war dieses 
Jahr Karolina Wieneroither. Neben einer theoretischen 
Prüfung und Gerätekunde gilt es zahlreiche prak-
tische Übungen zu absolvieren. Karolina konnte all 
diese Aufgaben erfolgreich abschließen und ihr wurde 
das höchste Abzeichen der Jugendlaufb ahn über-
reicht. Wir gratulieren zu dieser tollen Leistung!

FROHE WEIHNACHTEN & 
EIN ERFOLGREICHES JAHR 2025
wünschen die Feuerwehren Attnang & Puchheim

Die Feuerwehren Attnang & Puchheim bedanken sich bei der
Bevölkerung und bei der Wirtschaft für die gute Zusammenarbeit 
im Jahr 2024 und für das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen allen eine ruhige und besinnliche 
Weihnachtszeit und einen unfallfreien
Rutsch ins neue Jahr.
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Der Höhepunkt des Chorjahres war am 12.10. das gut 
besuchte Chorkonzert im Kinosaal, das sich heuer 
unter dem Mott o „Wer hat an der Uhr gedreht“ mit 
allen Aspekten der Zeit beschäft igte und das Publi-
kum in gute Stimmung versetzte.

Im Advent bringt der Chor noch weihnachtliche Mu-
sik zu Gehör: Am 11. Dezember im Betreuten Woh-
nen, am 14. Dezember in der Pfarrkirche Hl. Geist 
und am 20. Dezember in der evangelischen Kirche in 
Rutzenmoos. 
Der seit Jahrzehnten traditionelle Jahresabschluss ist 
dann das Singen am Heiligen Abend beim Totenge-
denken am Att nanger Friedhof. 

Aktuelle Informationen fi nden Sie auch immer im 
Internet unter   www.phoenix-chor.jimdofree.com

Phönixchor

Mit Mitarbeiter*innen aus 103 Nationen 
in 240 unterschiedlichen Berufen.

Wir suchen Verstärkung 
in Desselbrunn und Gmunden
(Voll- oder Teilzeit, geringfügig)

Jetzt 
bewerben!
karriere.post.at

Vielfalt und Chancen 
#zusammenbringen

karriere.

Pensionistenverband

OKTOBERFEST IN DER TAGESHEIMSTÄTTE
In der voll besetzten THS Att nang-P. fand das Okto-
berfest für die Mitglieder der Att nanger Pensionisten 
statt . Beste Bewirtung mit Weißwurst, Brezen und Bier 
sowie Kuchen und Kaff ee sorgten für beste Laune. 
Auch eine Abordnung der Vöcklabrucker Pensionisten 
mit Bezirksvorsitzenden Franz Köppl unterhielten sich 
bestens und genossen den lustigen Nachmitt ag mit 
Vizebgm. Konsulent Ernst Ennsberger. Einen herzlichen 
Dank unseren unermüdlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern.

MITGLIEDEREHRUNG

Bei der kürzlich statt gefundenen Mitgliederehrung 
in der Tagesheimstätt e konnte die Vorsitzende des 
PV Att nang-P. STRin Renate Kerschbaummayr eine 
Reihe von Ehrengästen begrüßen. LAbg. Doris 
Margreiter, Bgm Peter Groiß und der PV Bezirks-
vorsitzende Franz Köppl gratulierten den  Jubilaren, 
darunter STR Dietmar Kapeller, der seit 15 Jahren 
Mitglied der Att nanger Pensionisten ist.

WEINFEST IN DER TAGESHEIMSTÄTTE

Köstliche Weine und eine gute Heurigenjause gab 
es im November für die Besucher des Weinfestes in 
der THS. Beste Laune und Unterhaltung standen im 
Mitt elpunkt unter dem Mott o: Gemeinsam und nicht 
einsam! THS Obmann Vizebgm. Konsulent Ernst 
Ennsberger konnte unter den Ehrengästen LAbg. 
Doris Margreiter, Bgm. Peter Groiß sowie die Stadt-
räte Dietmar Kapeller, Renate Kerschbaummayr und 
Christine Fellinger begrüßen. Auch eine Abordnung 
des PV Desselbrunn waren unter den Gästen. 
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Es waren spannende letzte Tage, 
denn das 69. Volkskonzert am 24.11. 
stand unter einem besonderen 
Fokus. Mit Salvador Sinitsyn hat im 
Frühjahr 2024 ein neuer Kapell-
meister die Leitung übernommen, 
der aus dem Bereich der Chormusik 
kommt und mit der Blasmusik bis-
her kaum Berührungspunkte hatt e. 

Gemeinsam mit den Musikerinnen 
und Musikern wurde überlegt und 
probiert, und gemeinsam ein 
äußerst forderndes und abwechs-
lungsreiches Programm erarbeitet. 

Salvador studiert unter anderem Dirigieren an der 
Anton Bruckner Privatuniversität in Linz und hat auch 
schon einen Meisterkurs beim Bruckner Orchester 
absolviert. Diese Erfahrungen ließ er bei der Stück-
auswahl ins Konzert einfl ießen. So kamen Werke von 
Strauß, Dvorak, Brahms und Tschaikowski ebenso ins 
Programm wie Rockklassiker und traditionelle Blas-
musik. 

Gemeinsam durft en wir uns über ein gelungenes 
Konzert freuen und sehen den nächsten Projekten wie 
Konzertwertung und Frühjahrskonzert mit Spannung 
entgegen.

Abschließend möchten die Musikerinnen und Musiker 

der Eisenbahner Stadtmusik Ihnen noch einen 

besinnlichen Advent, ein frohes Fest und viel 

Glück und Gesundheit für das Jahr 2025 wünschen.

Eisenbahner Stadtmusik

Was für ein gelungener Abend! Am Nationalfeiertag 
fand unser jährliches Kirchenkonzert statt , bei dem 
wir den zahlreichen Konzertbesuchern ein erstaun-
liches Programm bei einzigartigem Ambiente boten.

Wie jedes Jahr begeistern die von Kapellmeister Karl 
Brunmayr ausgewählten Stücke – besonders hervor-
zuheben ist das Stück „Tantum Ergo“ von Anton 
Bruckner, für das wir heuer schon zwei Mal einen 
Sonderpreis für unsere herausragende Interpreta-
tion erhalten haben. Anlässlich des 200. Geburtstags 
dieses hervorragenden Musikers und Komponisten 
stand das Jahr 2024 ganz im Zeichen von Anton 
Bruckner.

Ein weiterer Konzerthöhepunkt war das „Hubi-Brass 
Quintett “ – fünf Musiker aus eigenen Reihen (Julian 
und Daniel Brunmayr sowie Martin, Maria und Christi-
na Kroismayr) – sowie „Die 3 Noten“ (Franziska Brun-
mayr, Magdalena Kroismayr und Ezinne Enyi – 8 bzw. 9 
Jahre jung). Beide Jungmusiker-Gruppen konnten das 
Publikum mit ihrem musikalischen Können nicht nur 
beim Kirchenkonzert begeistern, sondern auch beim 
Bezirkswett bewerb Musik in kleinen Gruppen, welcher 
Anfang des Jahres statt fand.

Anschließend wurde der großartige Konzertabend im 
Musikheim gefeiert und Leistungsabzeichen und Ver-
dienstmedaillen verliehen.

Ein rundum gelungener Abend, der nicht nur Musik-
freunde begeisterte, sondern auch zeigte, wie Musik 
Menschen zusammenbringt und spirituelle Momente 
schafft  . Das Kirchenkonzert der 1. OÖ Hubertusmusik-
kapelle Att nang-Puchheim hat einmal mehr bewiesen: 
Musik verbindet!

Hubertusmusik

BEEINDRUCKENDES KIRCHENKONZERT

DAS WAR DAS 69. VOLKSKONZERT
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Wir Mitglieder des Seniorenringes freuen uns, wenn 
wir gemeinsam Zeit verbringen können:

• Ausfl ugsfahrten in die nähere und weitere Um-
gebung mit Bus, Zug und Privatautos

• wöchentliche Stammtische jeden Freitag im Café 
Eisner

• Geburtstagsfeiern unserer Mitglieder
• gemeinsames Frühstücken und gemeinsame 

Mitt agessen
• Besuche des Bauernmarktes in Regau
• monatliche Tanzabende
• Badetage in der Therme Bad Ischl
• Feste, Theater- und Konzertbesuche … 
und vieles mehr steht allmonatlich in unserem Ver-
anstaltungsprogramm. 

Wir freuen uns auf neue und unternehmungslustige 
Gleichgesinnte!

Seniorenring

Nationalfeiertag/Vaterlandsmesse: 
Jedes Jahr zum Nationalfeiertag am 26. Oktober 
fi ndet die Vaterlandsmesse in der Hl. Geist Kirche in 
Att nang unter der Leitung von Pfarrer Alois Freuden-
thaler statt . Viele Att nanger Vereine wie die Eisen-
bahnermusikkapelle und die Feuerwehr Att nang 
nahmen an der Messe teil. Nach dem Gott esdienst 
marschierten die Teilnehmer gemeinsam mit der 
Eisenbahnermusik zum Pfarrheim, wo von Pfarr-
gemeindemitgliedern die Agape (Brot und Wein) 
„gereicht“ wurde.

In eigener Sache: 
Wir sind einer der vielen Att nanger Vereine mit 112 
aktiven Mitgliedern (Frauen und Männer). Den Ver-
ein gibt es bereits seit mehr als hundert Jahren. Der 
Kameradschaft sbund setzt sich für den Frieden und 
die Kameradschaft  in der Gemeinde, Österreich und 
Europa ein. Wir stellen übers Jahr ein abwechslungs-
reiches Programm zusammen, da ist sicher für jeden 
etwas dabei, wie Eisstockschießen, Asphaltschießen, 
Fahrradausfl ug z.B. Most Schurl Leidern, Busausfl ug 
z.B. Airpower nach Zeltweg, Radrundfahrt, Wande-
rung z.B. Mariannenhöhe, Jahreshauptversammlung 
im Gasthaus mit gemütlichem Beisammensein und 
musikalischer Begleitung durch die 1. OÖ Hubertus-
musik, Gedenken zum 21. April, Preisfi schen z.B. Hipt-
maier in Anzental, Fahrt mit der ÖBB ins Müllnerbräu 
samt Einkehr zu Jause und Getränk, Bezirkstreff en mit 
wechselnden Veranstaltungsorten, Friedenswallfahrt, 
Vaterlandsmesse in der Hl. Geist Kirche am 26.10., 
Kegeln im Gasthaus Himmelreich, Weihnachts-
gedenkgott esdienst in der Hl. Geist Kirche und jeden 
Monat zwei Stammtische beim Italiener in Puchheim. 

Sollte sich jemand angesprochen fühlen und Mitglied 
werden wollen oder Informationen zum Verein be-
nötigen, bitt e bei unserem Obmann Herrn Langthaler 
Josef, Tel.  0664 / 91 72 559 oder einem Vorstands-
mitglied melden. Der jährliche Mitgliedsbeitrag be-
trägt € 15,- (2024).

Ich wünsche allen Lesern der Att nanger Gemeinde-

zeitung Frohe Weihnachten, ein gutes Neues Jahr 

2025 und vor allem Frieden.

Schrift führer und Pressereferent
Ing. Hallwirth Hubert 

Kameradschaft sbundEin frohes Weihnachtsfest  
           und viel Glück im  
            Neuen Jahr  
                 2025 
 
              wünscht der  
 
Verschönerungsverein 
Attnang - Puchheim 

„Ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im Neuen Jahr 2025 
wünscht der Verschönerungsverein Att nang-Puchheim“
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REKORDJAHR IM NACHWUCHS & 
DAMEN-MEISTERTITEL
Die ASAK Athletics beenden das Spieljahr 2024 mit 
einem überaus positiven Resümee. Mit dem Höchst-
stand an Nachwuchstalenten in den vier Teams U8 / 
U10 / U12 / U14 und weiteren 30 Anmeldungen für den 
winterlichen Anfängerkurs freuen sich die Athletics über 
eine breite Basis für die Zukunft . Aber auch die aktuel-
len Entwicklung bei den Erwachsenen Teams bereitet 
Freude. Obwohl die Herren in der 2. Bundesliga den 
nationalen Titel nicht verteidigen konnten, stehen bei 
26 Spielen nur 5 Niederlagen zu Buche. Das Highlight 
lieferten im Jahr 2024 jedoch die Damen in der 2. Bun-
desliga Fastpitch Soft ball ab und gewannen im zehnten 
Jahr seit Gründung erstmalig den Meistertitel der zum 
Aufstieg in die höchste Spielklasse berechtigt. Die ASAK 
Athletics bedanken sich bei den Vertreter*innen der 
Stadtgemeinde Att nang-Puchheim und allen Unter-
stützer*innen und Partner*innen für die gute Zusam-
menarbeit und wünschen eine besinnliche Weihnachts-
zeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025!

ASAK Athletics

Bei typischem Herbst-
wett er startete am 12.10. 
die von Reinhold Waldl 
geführte Tour nach Bad 
Reichenhall um über den 
Hochschlegelsteig auf 
den Spechtenkopf und 
den Predigtstuhl (Latt en-
gebirge) zu wandern. Bei 
mitt lerweile Sonnenschein 
und bestens gelaunt wa-
ren die 1.100 hm (+ zusätz-
lich 200 hm auf den Hoch-
schlegel) problemlos erreicht. Wir waren fasziniert von 
der bizarren Schönheit und dem typisch dolomithaft  
zerklüft eten Felsmassiv dieses Gebirgszuges.
Oben erwartete uns dann noch ein grandioser Aus-
blick auf u.a. Hochstaufen, Watzmann, Hochkaltar, 
Untersberg und ins Berchtesgadener Land. Nach 
einer Stärkung auf der sehr freundlich geführten 
Almhütt e Schlegelmulde ging es über den Waxries-
steig wieder zum Ausgangspunkt retour.

Am 17.10. fuhren Hubert Heitzinger und eine Gruppe 
der Naturfreunde per Bahn nach Weyer. Das Ziel waren 
die Waldberge Rapoldeck und Schrabachauerkogel 
über der Marktgemeinde in der Nationalparkregion 
Kalkalpen im Bezirk Steyr-Land.  Die Mühen des 
Anstiegs mit ca 900 hm wurden belohnt mit wunder-
vollen Panoramablicken. Nach einer ca. 5-6 stündigen 
Wanderung ging es dann bei einer entspannten Bahn-
fahrt mit vielen schönen Eindrücken wieder 
zurück nach Hause. Auch die Schwammerl-
liebhaber kamen voll auf ihre Kosten. Nicht 
wenige von den Köstlichkeiten landeten in 
den Rucksäcken.

Naturfreunde

ERFOLGREICHES MARTINIMARKT-WOCHENENDE
Auch dieses Jahr war unser Verein wieder am traditionellen Alt-Att nanger 
Martinimarkt mit einem Stand vertreten. Zahlreiche Gäste tummelten 
sich den ganzen Tag am Markt und viele kehrten bei uns auf Glühwein, 
Punsch und selbstgemachten Kuchen ein. Auch beim 2. Alt-Att nanger-
Martinilauf war unser Verein vertreten. Beim Oberbank-Hauptlauf mit 
einer Distanz von 5.500m konnte sich Hansi Erlinger mit einer Zeit von 22 
Minuten 11 Sekunden den 24. Rang unter den insgesamt 143 Teilnehmern 
sichern. Bei den Kinderläufen gingen insgesamt 7 Kinder für unseren Ver-
ein an den Start:

Turnverein

U6 männlich:
8. Rang Maximilian Rebhan 
9. Rang Henry Holezius 
12. Rang Paul Gutenberger 

U6 weiblich:
6. Rang Freya Dirisamer 
9. Rang Elisa Sophie Gutenberger 
14. Rang Hanna Mitt erlehner 

U10 weiblich:
6. Rang Marlies Schachinger

Wir gratulieren allen Teilnehmern 
recht herzlich zu den tollen Er-
gebnissen!
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Ein Gespräch mit Inhaber Mag. Andreas Riedl. 

Lieber Andi, was macht Proaktiv4D besonders?

„Unser Ziel ist es, Menschen gezielt zu unterstützen, fi tt er und 
gesünder zu werden – egal, ob es um Gewichtsreduktion, 
Schmerzlinderung oder einfach mehr Bewegung im Alltag 
geht. Wir erstellen individuelle Trainingspläne basierend auf 
einer ausführlichen Analyse. Dabei betreuen wir unsere Mit-
glieder nicht nur persönlich, sondern bieten jetzt auch eine 
innovative Trainings-App, die Übungen mit 3D-Modellen an-
schaulich erklärt. So kann jeder sicher und effi  zient trainieren, 
ob im Studio oder zu Hause.“

Was unterscheidet Proaktiv4D von anderen Studios?

„Bei uns gibt es keine langfristigen Bindungen – wir arbeiten 
ausschließlich mit monatlichen Mitgliedschaft en. Das bedeu-
tet: Kein Risiko für unsere Kunden, maximale Flexibilität und 
Motivation durch Ergebnisse. Außerdem legen wir großen 
Wert auf persönliche Betreuung – bei uns ist jeder herzlich 
willkommen, und das spürt man auch.“

Welche Neuigkeiten gibt es bei Proaktiv4D?

„Seit Kurzem haben wir einen Gesundheitsblog auf unserer 
Webseite. Unter   www.proaktiv4d.at/news teilen wir 
regelmäßig spannende Beiträge zu Bewegung, Ernährung 
und gesunden Rezepten. So möchten wir unseren Mitgliedern 

und Interessierten 
zusätzlichen Mehrwert 
bieten.“

Ihr Mott o lautet: „Nur 

wer weiß, was er tut, 

kann tun, was er will.“ 

Wie setzen Sie das um?

„Wir betreuen jedes 
Mitglied individuell und 
erklären nicht nur die 
Übungen, sondern auch, 
warum sie wichtig sind. Wissen schafft   Bewusstsein – und 
das führt zu nachhaltigen Erfolgen.“

Was möchten Sie abschließend sagen?

„Ich lade jede und jeden herzlich zu einem unverbindlichen 
Probetraining bei uns ein. Lernen Sie unser Studio und unsere 
Betreuung kennen – mit uns schaff en Sie Ihre Ziele! Denn: Wie 
Sie sich morgen fühlen, liegt heute in Ihrer Hand.“

GESUNDHEITSSTUDIO PROAKTIV4D: WIE DU DICH 
MORGEN FÜHLST, HAST DU HEUTE  DER HAND!

Kontakt

Für ein kostenloses Probetraining melden Sie sich 
einfach unter  0664 188 6303 oder besuchen Sie uns 
auf  www.proaktiv4d.at. Wir freuen uns auf Sie!

- für jedes Fitnessniveau       - Einstieg jederzeit möglich
- gratis Probetraining          - keine Altersgrenze

Mehr Infos unter 0650 800 77 80
Ich freue mich auf dich! ChrisTina Hemetsberger

Attnang-Puchheim
(FZZ Spitzberg)

donnerstags 18:20 Uhr

Manning
(Kultursaal)

montags 18:30 Uhr

Ottnang
(Jahnturnhalle)

mittwochs 19:00 Uhr
Jazzercise = Aerobic & Dance Fitness =

Schwitzen mit Spaßfaktor
Produktion von Glückshormonen

und nebenbei
Körperformung und

Fettverbrennung

Jazzercise ist ein effektives, tänzerisches
Fitnessprogramm, das Cardio- und Kraft-

training miteinander verbindet. Erlebe
einen unbestrittenen Gute-Laune-Kick

in einem coolen Training zu aktueller Musik!

in Kooperation mit

NEU ab 16.01.25 in

Ein Saunabesuch reinigt den Körper, regt Kreislauf 
und Stoff wechsel an und entspannt die Muskulatur. 
Weiters werden die Bronchien erweitert, die Durch-
blutung verbessert und der Körper entgift et. Ein 
Saunabesuch ist also perfekt, um das Immunsystem 
zu stärken und zu entspannen.

HEREINSPAZIERT!
IN DIE SAUNAWELT

Öffnungszeiten

Mo:  17:00 bis 21:30 Uhr
Di, Do, Fr:  09:00 bis 21:30 Uhr
Mi:  15:00 bis 21:30 Uhr
Sa:  12:00 bis 20:00 Uhr
So:  09:00 bis 18:00 Uhr 
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REZEPT-TIPP:

BRATAPFEL-
SCHICHTDESSERT
aus übrig gebliebenen Keksen

Ein Rezept von 
www.gesundes-oberoesterreich.at 

ZUBEREITUNG:

Die Kekse zerbröseln und in die Gläser verteilen. Joghurt 
und Topfen in einer Schüssel glatt  rühren. Die Hälft e der 
Topfen-Joghurt-Masse auf die Keksbrösel geben.

Äpfel schälen, entkernen und in kleine Würfel schneiden. 
Öl in eine Pfanne geben und Apfelstücke darin anbra-
ten. Sobald die Apfelstücke leicht braun sind, mit Zimt 
würzen. Anschließend den Honig unter die Äpfel rühren 
bis sie karamellisieren.

Die Hälft e der Apfelstücke noch warm in die Gläser 
füllen und die restliche Topfen-Joghurt-Masse darauf 
verteilen.

Zum Schluss mit den restlichen Apfelstücken toppen 
und mit etwas Zimt bestreuen.

100 g (Vollkorn-)Kekse
300 g Joghurt
200 g Magertopfen
3 Äpfel

2 EL Honig
1 EL Öl
etwas Zimt

Foto: Land OÖ

OESS FIA D KATZ

Zwoa Kadan hauma grad im Haus,
se lebm bei uns in Saus und Braus.
Da Jerry is iazd zwoa, drei Joah,
had kurze Füaß und launge Hoaa.

Sei Wampal is frei kugirund,
eahm schmeggds ja ah zo jeda Schdund.
Oes Nachschbeis gibds an Schokolad,
des had eahm s Fraual glernd, sche schdad.

Da zweidd hoaßd Max und is a Joah,
sei Oadd is uns oft  ned gaunz kloa.
Im Goaddn zoagda, wasa kau,
er kreud auf d Bam, schpringd üwan Zau.

Da Tierschutz liegd oe zwoa am Herz,
wei unsre Mäus gschpian nia an Schmerz.
Se hoin seh d Mäus vom Nachban drübm
und woin mid eah daun eh nua übm.

Iazd schlafms grad, oes waun nix waa,
do s Christkind kimd zo eahna ah.
Da aufputzd Bam schdehd in da Schdubm,
mia ziahgn uns nedda nu gschwind um.

Daun richd ma uns zon Friedhofgeh,
bleibd d Schdubmtüa grad weid off m schdeh.
De Kadan munta, nutzns aus,
se machan glei nu s Beste draus.

Da Bam schdehd da, in volla Prachd,
er is fi an Bamkraxla wia gmachd.
En Siaßling gfoeds, was vur eahm schdehd,
a Schokoringal waa ned bled.

I kim vom Bad und siahg duach d Tüa,
da Kleddamax nimd Schwung oes wia.
Er schpringd min Riesnsatz am Bam,
i füh mi hüfl os wia im Tram.

Da Siaßling had sei Ringal kriagd,
er hüfd, dass ja da Bam sche fl iagd.
Vurbei is Glorie und Glaunz,
s Lamedda hängd auf eahnan Schwaunz.

Frohe Weihnachten 

wünscht Rupert Hainbucher

MUNDARTGEDICHT
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ALLES GUTE ZUM 
GEBURTSTAG!
Wir gratulieren allen Jubilaren* und wünschen viel Glück 
und Gesundheit für das neue Lebensjahr!
*Jänner/Februar

Erika Kofl er, Siedlergasse 9
Christiane Thallinger, Bahnhofstraße 2c
Helga W. Erlacher, Mozartstraße 11a
Rudolf G. Gotschi, Maximilianstraße 15
Josef Klaushofer, Siedlergasse 24
Luise Marino Stanek, Puchheimer Straße 16 
Herta Maringer, Ahamer Straße 59
Irmgard Stangl, Alfons Petzold-Straße 3
Christel Gschwandtner, Schrebergasse 6
Margarete Lackner, Puchheimer Straße 23
Heinz H. Aschauer, Ghegastraße 22
Renate A. Plainer, Andreas Hofer-Gasse 13

81. Geburtstag

Elfriede Harringer, Tomerlweg 32
Edeltraud Maurer, Gmundner Straße 44
Christa Reiger, Puchheimer Straße 16
Rotraud J. Formanek, Tomerlweg 33b
Annemarie Loidl, Wiener Straße 36b
Alois Ecker, Mitt erweg 63
DI Dr. Bernhard M. Heinl, Stelzhamergasse 9

80. Geburtstag

Karl I. Maier, Maximilianstraße 15
Ilse M. Katherl, Mitt eredergutstraße 3
Ingeborg Desch, Franz Keim-Straße 20
Ursula Pohn, Wiener Straße 36a
Ingeborg Brückl, Siedlergasse 16
Stipo Budim, Leharstraße 1
Helmut Vandersitt , Ghegastraße 16
Erich Türk, Hamerlingstraße 3

82. Geburtstag

Elvira Resetar, Rathausplatz 8
Hildegard Gut, Puchheimer Straße 23
Karl J. Barta, Schillerstraße 13
Horst Schmitzberger, Puchheimer Straße 26
Elfriede Bachmann, Bahnhofstraße 2c
Margarete Hofb auer, Stöbmergutstraße 4
Gertraud Neumayer, Tannenweg 1
Alois Eder, Bahnhofstraße 51

83. Geburtstag

92. Geburtstag

Johann F. Sommer, Mitt erweg 7
Maria A. Brenneis, Ahamer Straße 54

Josef Feichtinger, Mitt erweg 61

93. Geburtstag

84. Geburtstag

Margarete Eder, Puchheimer Straße 23
Irma J. Feigl, Puchheimer Straße 23
Gertraud Penninger, Brunnengasse 28
Helga Wieneroither, Hohenbaumgarten 11
Elfriede M. Huber, Tomerlweg 35
Siegfried Schwarzäugl, Mitt erweg 61 
Friedrich Mitt ermaier, Römerstraße 91a
Theresia Promberger, Maximilianstraße 19
Frieda Nöhammer, Mitt erweg 63

85. Geburtstag

Josef Winnerroither, Wiesenstraße 4
Johann Lenzeder, Mitt erweg 61
Franziska Zauner, Römerstraße 96
Theresia Baumann, Baugenossenschaft sstr. 3
Martha Gaisbauer, Erlenweg 6
Elfriede Potho, Mitt erweg 63

91. Geburtstag

Josefi ne Sachadonig, Mitt erweg 61
Franziska Anzenberger, Puchheimer Straße 23

Es gelten die Datenschutzrichtlinien der Stadtgemeinde Att nang-Puchheim, nachzulesen unter 
  www.att nang-puchheim.ooe.gv.at

Geburtstage

Helga M. Steiner, Pucheimer Straße 23

96. Geburtstag

Willibald Häusl, Mitt erweg 61

95. Geburtstag
87. Geburtstag

Stephanie Skoda, Wankhamer Straße 8
Paula Hufnagl, Mitt erweg 61 
Gertrud M. Weißl, Kirchenstraße 4

89. Geburtstag

Karolina Thaler, Mitt erweg 63
Huberta Strasser, Mitt erweg 61
Maria T. Harringer, Brucknerstraße 12
Engelbert Wetzlmayr, Roseggerstraße 15

88. Geburtstag

Johann Reisinger, Mitt erweg 19
Elfrieda A. Aspöck, Mitt erweg 61
Erna Forstinger, Mitt erweg 61
Marianne C. Feichtenschlager, Ahamer Str. 15
Magdalena Krumpholz, Römerstraße 8
Karl A. Humer, Mitt erweg 53
Herbert Ortner, Fusseneggerstraße 15

Elfriede Spiessberger, Aichetweg 10
Franz Lehner, Alfons Petzold-Straße 3
Christine Nußbaumer, Am Gries 6
Ingeborg J. Groihs, Römerstraße 37
Franz Mairinger, Mitt erweg 61
Erika Stiebinger, Mitt erweg 61

86. Geburtstag

90. Geburtstag

Liselott e E. M. Baumgartinger, Mitt erweg 61
Frieda Lidauer, Tomerlweg 34
Ernestine Schauer, Bahnhofstraße 89
Elfrieda Bachmaier, Tomerlweg 31b



29

Jubiläen, Geburten, Hochzeiten, Todesfälle

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürger. Verstorben ist am:

21.10.  Waltraud I. V. Kritzinger, Mitt erweg 63 im 90. Lbj.
25.10.  Rosa Gruber, Mitt erweg 63 im 92. Lbj.
25.10.  Gerhard Stix, Klimtweg 3 im 67. Lbj.
28.10.  Evi M. Geigenberger, Mitt erweg 42 im 80. Lbj.
28.10.  Veronika Leitner, Mitt erweg 61 im 69. Lbj.
31.10.  Monika Schmitzberger, Nelkenstraße 17 im 84. Lbj.
03.11.  Marianne Kölblinger, Mitt erweg 61 im 86. Lbj.

07.11.  Muzafer Salija, Vöcklabrucker Straße 45 im 58. Lbj.
08.11.  Josef Lochner, Mitt erweg 61 im 94. Lbj.
11.11.  Paula Rott er, Mitt erweg 61 im 97. Lbj.
13.11.  Dragoljub Markovic, Römerstraße 15 im 64. Lbj.
17.11.  Klaus Brandl, Bahrstraße 7 im 67. Lbj.
21.11.  Ernestine Stoiber, Mitt erweg 63 im 93. Lbj.
24.11.  Horst-Karl Polansky, Mitt erweg 63 im 85. Lbj.

In Memoriam

Wir begrüßen die Neugeborenen und
wünschen den Eltern viel Freude!
Geboren wurde:

Martina JAKIRCEVIC und Ninoslav STIVIN, 
Fusseneggerstraße 3, am 18.09. eine Ana
Sara und Mario BURULIC, Puchheimer 
Straße 5, am 23.09. eine Sofi ja

Hallo Baby!

Wir wünschen den Neuvermählten alles 
Gute für den gemeinsamen Lebensweg! 
Geheiratet haben:

Barbara ROITHER und Christian WEIDINGER,
Weidengasse 6, am 02.11.

Ajla MESINOVIC und Emir KARAMUJIC, 
Oberfeldstraße 10b, am 23.11.

Frisch verheiratet

Gratulation zur 
Titelverleihung

Sohn von Bett ina und Dr. Karl Humer, 
Wildgansstraße 10, 
hat das Masterstudium Lehramt für 
Sekundarstufe in Biologie und Umwelt-
bildung, Geschichte und Politische 
Bildung an der Universität Wien erfolg-
reich abgeschlossen. 
Ihm wurde der akademische Grad 
Master of Education (MEd) verliehen. 

Herzliche Gratulation!

Lukas Humer, BEd, 

Gratulation zur 
Titelverleihung

Tochter von Mariella und Herbert 
Kastenhuber, Aichet 28, 
wurde von der Johannes Kepler Uni-
versität Linz der akademische Grad 
Bachelor of Science (BSc.) verliehen.
Sie hat das Bachelorstudium Sozialwirt-
schaft  erfolgreich abgeschlossen. 

Herzliche Gratulation!

Celina Kastenhuber,

Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Anna und Johann WEINBERGER
Agergasse 10, am 08.02.

Hochzeitsjubilare

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)

Renate und Alfred EMATINGER
Zehentweg 5, am 20.02.

Herzliche Gratulation den Ehepaaren, die 
in den kommenden Monaten ein Jubiläum 
feiern können! 

Wir wünschen 
ein 

frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

sreal.ats

Die Redaktion wünscht allen Leserinnen und Lesern 
unseres Gemeindenachrichtenblatt es  

FROHE WEIHNACHTEN
sowie alles Gute und Gesundheit für 2025!
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Pfarrgemeinschaft

AUS DER PFARRE 
HL. GEIST ATTNANG: 
Am Fatimatag (13.10.) folgten 20 Jubelpaare der Ein-
ladung in die Kirche und anschließend ins Pfarrheim, 
um gemeinsam die Liebe und Treue zueinander zu 
feiern. Mit dabei Rosi und Sepp Rachbauer, zwei Ur-
gesteine unserer Pfarre, die ihre Eiserne Hochzeit (65 
gemeinsame Jahre) heuer begehen. Der Familienchor 
übernahm die musikalische Gestaltung. 

Text: Elisabeth Schöffl  , Foto: Toni Maringer

HERZLICHE EINLADUNG ZU FOLGENDEN TERMINEN: 
jeweils in der Hl. Geist Kirche

Dienstag, 24.12.  15.30 Kinderweihnacht
  22.00 Mett e

Mitt woch, 25.12. 09.00 Hochfest der Geburt Christi

Dienstag, 31.12. 17.00 Jahresschlussandacht

Mitt woch, 01.01. 09.00 Hochfest der Gott esmutt er 
  Maria

Montag, 06.01. 09.00 Sternsingermesse

NEUER PFARRER IN PUCHHEIM: 
Im Rahmen einer sehr stimmigen Feier wurde P. Fritz Vystrcil als neuer 
Pfarrer von Maria Puchheim von Dechant Helmut Part in sein Amt einge-
führt. Unter großer Beteiligung der Pfarrbevölkerung stellten sich ihm die 
Gruppierungen und nahestehenden Vereine vor.

Ein sehr schönes Bild haben die neun Priester und zwei Diakone beim 
Gott esdienst ausgestrahlt: Dank einer Leihgabe der Erzdiözese Wien waren 
alle in die gleichen, leuchtend gelb-roten Messgewänder gekleidet. Die 
ebenfalls neun Ministranten rundeten diesen Anblick ab.

In einer Dialogpredigt befragte Dechant 
Part den neuen Pfarrer nach der Rele-
vanz der Kirche in heutiger Zeit. Darauf 
Pater Vystrcil: „Kirche bietet ein ‚Mehr‘ an 
Gemeinschaft , das sonst in der Gesell-
schaft  fehlen würde. Zum christlichen 
Leben gehören heute für mich besonders 
Gemeinschaft sfähigkeit, gegenseitiger 
Respekt, aber auch die Off enheit für 
Wunder dazu.“

Wir wünschen unserem neuen Pfarrer 
alles Gute, viel Kraft  und Gott es Segen für seine herausfordernden Auf-
gaben der nächsten Jahre. Dazu wollen wir unsere Gemeinschaft sfähigkeit 
durch aktives Zusammenhalten und Mitarbeiten zeigen und damit zur Auf-
rechterhaltung der Lebendigkeit unserer Pfarrgemeinde beitragen. 

Renate Bretbacher, PGR-Obfrau

Sternsinger gesucht!

Die Sternsinger gehen von 2.-4. 
Jänner von Haus zu Haus und bringen 
den Segen. 

Sternsingen ist jedoch noch viel mehr: 
Wir sammeln für notleidende Menschen, 
die von Armut und Ausbeutung be-
troff en sind. Leider ist es uns in den 
letzten Jahren zunehmend schwerer 
gefallen, alle Gebiete zu besetzen. 

Daher hoff en wir heuer auf viele 
Kinder (ab 8 Jahren), Jugendliche und 
Erwachsene, die soziales Engagement 
mit Spaß verbinden wollen und sich 
dabei einen halben Tag lang für die 
ärmsten der Armen der Welt einsetzen. 

Bei Interesse meldet euch bitt e unter 
 js.puchheim@gmx.at oder unter 
0681 818 68 313. Wir freuen uns!

Gemeinsamer Mitt agstisch

11.12.2024  Gasthaus Italiener
08.01.2025 Gasthaus BROS
12.02.2025 Gasthaus Italiener

Treff punkt im Gasthaus ist immer 
zwischen 11.30 und 11.45 Uhr. 
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Service

Feuerwehr Att nang  
Feuerwehr Puchheim  
Feuerwehr-Notruf (beide Wehren) 
Polizei      
Polizei Att nang-Puchheim   
Rett ung     
Vergift ungs-Informations-Zentrale  
OÖ. Ferngas    
Post-Notruf-Kurznummer für Gas  
ARBÖ      
ÖAMTC     

  62000 
  66666
  122
  059133
  059133-4163-100
  144
  01 4064343
  07323 83683
  128
  123
  120

Wasserwerk – BEREITSCHAFT 0676 848003-350 

Öff nungszeiten Altstoff sammelzentrum 
(Gewerbepark West Redlham) 

Mutt erberatung

Die schnelle Hilfe wenn´s weh tut und Sie plötzlich ein 
gesundheitliches Problem haben, das Sie beunruhigt. Die 
telefonische Gesundheitsberatung ersetzt keine ärztliche 
Behandlung und stellt keine Diagnose, sondern ist ein 
Wegweiser durch das große Angebot an Gesundheits-
dienstleistern und die erste Anlaufstelle bei neu aufge-
tretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Wochenende: Freitag, 11.00 bis Montag, 07.00 Uhr 
Werktage: 16.30–07.00 Uhr des folgenden Tages

Dienstag & Freitag: 08.00–12.00 und 13.00–18.00 Uhr

Ordinationszeiten der Ärzte

Dr. Werner NEUHUBER: 
  07674 62293 (Vöcklabrucker Str. 47) 

MO: 07.30–11.30 Uhr
DI: 07.30–11.30 und 15.00–17.00 Uhr
MI: 07.30–11.30 Uhr
DO: 17.00–19.00 Uhr
FR: 07.30–11.30 Uhr

Dr. Werner NEUHUBER / Dr. Bett ina NEUHUBER: 
  07674 64455 (Zweitordination Salzburger Str. 20, nur für 

Patienten von Dr. Waltenberger) 
MO: 08.00–10.30 Uhr
DI: 08.00–10.30 Uhr
MI: 08.00–10.30 Uhr
DO: keine Ordination
FR: 08.00–10.30 Uhr

Dr. Diana MEICHEL: 
  07674 22345 (Puchheimer Str. 21b) 

DI: 13.00–18.00 Uhr
MI: 07.30–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
DO: 07.30–12.30 Uhr

Dr. Michael REITMAIR: 
  07672 23180 (Handelsstr. 15, Regau) 

MO: 08.00–11.30 und 16.00–18.00 Uhr
DI: 08.00–12.00 Uhr
DO: 08.00–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr
FR: 08.00–11.30 Uhr

Dr. Christof TUSCHNER: 
  07674 67007 (Redlham 1/2, Redlham) 

MO: 08.00–12.00 Uhr
DI: 13.00–19.00 Uhr
MI: 16.00–18.00 Uhr
DO: 08.00–12.00 Uhr
FR: 10.00–14.00 Uhr

Wenn Sie außerhalb der Ordinationszeiten Ihres Arztes bzw. 
dessen Vertretung einen praktischen Arzt benötigen. 

Montag–Freitag von 14.00–23.00 Uhr
Am Wochenende von 08.00–23.00 Uhr

rund um die Uhr: Telefonische Gesundheitsberatung  1450

Notrufnummern 24h Telefonische Gesundheitsberatung 1450

HÄND Hausärztlicher Notdienst 141

jeden 2. & 4. Mitt woch von 09.00–12.00 Uhr 
im Eltern-Kind-Zentrum, Römerstraße 48

Sprechtage Gemeindemandatare

Parteienverkehr Stadtamt Att nang-P.

Gerichtstag Bezirksgericht 4840 Vöcklabruck

APOTHEKEN-Dienst Jänner/Februar

Montag bis Freitag: 08.00–12.00 Uhr
Dienstag: 07.00–12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00–12.00 und 16.00–18.00 Uhr

DIENSTAG von 8.00–12.00 Uhr, Ferdinand Ött l-Straße 12

Der Bereitschaft sdienst beginnt um 08.00 Uhr und endet 
am nächsten Tag um 08.00 Uhr! 

Apotheke „Am Salzburger Tor“ VB, Salzburger Straße 1a, 07672 
72724 Jänner: 8., 16., 24., Februar: 1., 9., 17., 25.
Apotheke Puchheim, Puchheimer Straße 33, 07674 66991
Jänner: 1., 9., 17., 25., Februar: 2., 10., 18., 26. 
Apotheke Schöndorf Vöcklabruck, Robert Kunz-Straße 11, 07672 
22562 Jänner: 2., 10., 18., 26., Februar: 3., 11., 19., 27.
Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt, Stadtplatz 51, 07673 2389 
Jänner: 3., 11., 19., 27., Februar: 4., 12., 20., 28. 
Apotheke „Zum Schwarzen Adler“ VB, Stadtplatz 7, 07672 72717 
Jänner: 4., 12., 20., 28., Februar: 5., 13., 21.
Anna Apotheke Att nang-Puchheim, Europaplatz 2, 07674 62373 
Jänner: 5., 13., 21., 29., Februar: 6., 14., 22.
Apotheke in der Varena, Linzer Straße 50, 07672 21309
Jänner: 6., 14., 22., 30., Februar: 7., 15., 23.
Atrium-Apotheke Schwanenstadt, Salzburger Straße 27a, 07673 
30832 Jänner 7., 15., 23., 31., Februar: 8., 16., 24.

Bürgermeister Peter Groiß
Montag bis Freitag nach tel. Vereinbarung    07674 615-203
Stadtamt - Amtsleitung (1. Stock)

Vizebürgermeister Konsulent Ernst Ennsberger
nach tel. Vereinbarung    0664 3088379
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal

Vizebürgermeisterin OSR Erika Fehringer 
nach tel. Vereinbarung 0676 6204950
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal 

Bitt e nehmen Sie die Möglichkeit zur Terminvereinbarung wahr. Wir 
können uns so gezielt auf Ihr Anliegen vorbereiten und ausreichend 
Zeit für Ihre Beratung einplanen. Wir sind natürlich – wie gehabt – 
auch schrift lich und telefonisch für Sie erreichbar.

  stadtamt@att nang-puchheim.ooe.gv.at 
  07674 615-0



IHRE BRILLE
OHNE ZINSEN 
FINANZIEREN!

Liebe Kundinnen und Kunden,
Liebe Freundinnen und Freunde,

Mit grossen Schritten neigt sich das Jahr 2024 dem Ende zu.
Wir möchten uns für die Treue und Weiterempfehlung sehr herzlich bedanken, 
und blicken auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurück. Es freut mich Ihnen mitteilen zu 
können, das wir 2025 unser 10. Jähriges Jubiläum in Attnang/Puchheim feiern!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
ein friedvolles Weihnachtsfest und ein 
gesundes, erfolgreiches neues 2025! 

Familie Haselsteiner

NEU BEI UNS:
„Nutzen Sie jetzt die Möglichkeit 
einer Comfort-Zahlung!“ 

OPTIK HASELSTEINER GMBH
Straße des 21. April 1
4800 Attnang-Puchheim
+43 7674 / 63 1 08
attnang@optik-haselsteiner.at

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo-Fr 8.30-12.00
           14.00-18.00

www.optik-haselsteiner.at

SICHTLICH GUT - HÖRBAR BESSER

RECHENBEISPIEL

Brille + Gläser:       € 480,-

Laufzeit:        24 Monate

Mit Brillenabo: nur € 20,- / mtl.

Hannah Haselsteiner

Anita Haselsteiner

Gutsche inGut sche in

EINLÖSBAR BEIM KAUF EINER 
OPTISCHEN BRILLE.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten, Aktionen sowie der Finanzierungsoption. Gültig bis 30.01.2025. 
Ein- und Mehrstärkengläser + 6dpt. / 2Zyl.. Pro Person ein Gutschein gültig. Keine Barablöse.

€ 50,-IM WERT VON:

GF Reinhard Haselsteiner


